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Landgemeinde Stadt Bleicherode: Bleicherode, Elende, Obergebra, Kleinbodungen, Kraja, Etzelsrode, Friedrichsthal, Hainrode, Nohra, 
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Nächster 
Erscheinungs-

termin 

Die nächste Ausgabe des Blei-
cheröder Echos erscheint wieder 
in der ersten Novemberwoche 
2022. Abgabetermin für Tex-
te, Fotos und Anzeigen ist der 
13.10.2022. Private Anzeigen 
können im Bleicheröder Echo 
wieder erscheinen.

E-Mail-Adresse:  
blankav@t-online.de
Kontakt für private und 
geschäftliche Anzeigen: 
info@lepetit-ndh.de
Telefon: 03631 469800
Bitte verkleinern Sie Ihre Fotos  
nicht für das Mailen, sondern 
senden Sie diese in der Original-
größe. 

Kurz informiert

Redaktion
blankav@t-online.de

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 0 36 31.46 98 00

Bleicheröder ECHO 
nicht erhalten? 
036338-353-0

Bleicherode (bv) Schon einmal 
vor 11 Jahren konnte das Wahr-
zeichen der Stadt, der große 
Schneckenhengst am Rathaus, 
mit einem Stadtfest enthüllt wer-
den. Die Interessengemeinschaft 
,,Schneckenhengst‘‘  hatte seiner-
zeit die großartige Idee in die Tat 
umgesetzt. Auch in diesem Jahr 
führte die ,,Alte Garde‘‘, Bürger-
meister Frank Rostek, Vertreter 
der Stadt, die Schnecken vom 
BCC und der Bergmannsverein 
den Umzug am Samstag zur feier-
lichen Enthüllung an. Peter Wein-
ert hielt die Laudatio vor überaus 
zahlreichen Bleicherödern und 
ihren Gästen. Das Schneckenlied 
und ein Kanonenschuss der ,,Al-
ten Garde‘‘ waren das Startsignal, 

um den Schneckenhengst wieder 
in voller Pracht und endlich für 
alle sichtbar zu machen. 
Ein Film von Alf Schneider zeigte 
an beiden Tagen vor begeister-
tem Publikum auf Fiedlers Hof die 
Entstehungsgeschichte des Wahr-
zeichens. 
Anerkennung und Dank für den 
eindrucksvollen großen Schne-
ckenhengst fand die IG dann am 
Sonntag mit einem Eintrag in das 
,,nichtgoldene‘‘ Buch der Stadt. 
Kai Hartmann und sein Vater, 
Detlef Becker, Alf Schneider und 
Edgar Wagner unterschrieben, 
stellvertretend auch für Kalle 
Pantherodt, der leider hier fehlte. 

Fotos: Vogler

Schneckenhengst zum Stadtfest enthüllt



01. Oktober 2022 • Nr. 10Seite 2

Bleicherode (bv) Die geschmück-
te Festmeile erwartete ab Freitag, 
dem 2.9., die Bleicheröder Schne-
ckenhengste und ihre Gäste zum 
Stadtfest. Der 200. Geburtstag 
Petermanns und die Enthüllung 
2.0 des Wahrzeichens der Stadt 
waren Anlass für die Stadt und die 
vielen Helfer, Unterstützer und 
Mitorganisatoren, die Schulen 
und Vereine, die Geschäfte und 
St. Marien, dieses Fest gebührend 
zu feiern. In der St. Marienkirche 
begann alles am Freitag. Heimats-
hoppen in den Geschäften folgte 
dann am Samstagvormittag.  Vie-
le gute Ideen der Geschäftsleu-
te und der Kindergärten waren 
Grund zur Freude.
Vom 19. Jahrhundert bis in die 
heutige Zeit reichten die überaus 
vielseitigen Angebote von Kunst, 
Kultur und Kulinarik. Bürgermeis-
ter Frank Rostek begrüßte die 
Bleicheröder und ihre Gäste am 
Samstag gemeinsam mit dem 

Bürgermeister aus der polnischen 
Partnerstadt Orneta und legte 
Blumen vor dem Geburtshaus 
Petermanns gegenüber der Fest-
tribüne ab. Das bunte Treiben auf 
dem Rathausplatz, in der Haupt-
straße und in der Alten Kanzlei 
sorgten bis in die Nachtstunden, 
zum Schluss mit der Brasiliani-
schen Tanzshow, dem herrlichen 
Feuerwerk und handgemachter 
Musik, für reichlich Unterhaltung, 
bei der alle ausreichend verkös-
tigt wurden und viel Spaß hatten. 
So war es nicht verwunderlich, 
dass viel Lob für dieses Fest schon 
am Samstag gegenüber dem Bür-
germeister geäußert wurde.  
Der zünftige Frühschoppen mit 
dem BBO eröffnete den Sonntag 
mit seinem Programm. Frank Ros-
tek ergriff die Gelegenheit, allen 
vor und hinter den Kulissen Betei-
ligten mit einer Urkunde der Stadt 
zu danken. Die Hainröder Dorf-
musikanten führten dann weiter 

am Nachmittag. Das Ensemble 72 
und DJ Ricardo Meyer ließen das 
Fest in den frühen Abendstunden 
ausklingen. 

Fotos: Vogler

Stadtfest war voller Erfolg
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Bleicherode (bv) ,,Bei Müllers in 
der Küche‘‘ hatten die Plattstorjer 
bei ihrem Auftritt zum Stadtfest  
ihr Publikum auf dem Rathaus-
platz köstlich unterhalten. Peter 
Weinert, Ingrid Becker, Cora Ade-
rhold und Brigitte Körber waren 
ganz in ihrem Element. 
Aber nicht nur dieses Theater-
stück stand auf dem Plan der 
letzten Wochen. So hat Brigitte 
Körber auch noch nebenbei ein 
Gedicht verfasst: 

De Kallreteer
Minne Grossemutter hotte ellef 
Enkel un ich wars Jingeste. 
Minne Tante Berta de hotten anne 
Kallreteer de se mannichsmol 
zujeschmessen hotten und von 
ussene krieten se se nich wedder 
uff, mand von inne, weils Schloss 
injeschnappt war.
Do kamp minne Cousine met dan 
Fahrrade un langete mich von da-
heime ob, weil ichs Kleinste war.
Se hotten das Kallrefanster usje-
hangen un läten mich an reinen 
Schierlappen hän, womät ich rin-
jerutscht bän.
Onkel Otto stand drussene uffn 
Hobe un saate mich, wo ich lang-
mutte:

Erscht uff de Kartuffeln, dann 
mutte ich äbber dan Verschlag 
klattere un rachts rim an dan Re-
gale met dan Glässern verbie, un 
dann links rim un de Treppen ruff, 
do ha ich de Teer uffjeschlossen.
Alle freieten sich un ich kriete do-
fär anne harte Brotworscht, de ich 
bis hiete gahrtn asse.
Eines Dares wars mol wedder sa 
wiet, awer Brigitte passte nich 
mäh därch das Fanster. Un was 
han se nune doch jemacht? Se 
han an neijes Schloss injeboet.

Brigitte Körber / Bleicherode

Bleicherode (bv) Das Thüringer 
Forstamt Bleicherode – Südharz 
hat einen neuen Revierförster. 
Vorgestellt hat sich Markus Wetzel 
in der Landgemeinderatssitzung 
im Juni. Er ist jetzt mit Hündin 
Nala im Revier von Kleinbodun-
gen bis Rehungen zuständig für 
alle forstwirtschaftlichen Belange. 
Die Waldfläche beinhaltet euro-
päisches Naturschutzgebiet und 
hat FFH – Schutzstatus. Wetzel 
ist seit 2020 beim Thüringer Forst 
und informierte die Landgemein-
deratsmitglieder u.a. über die Ge-
fahrenabwehr bei den Fichten am 
Kuhbrunnen und über den vorge-
sehenen Erhalt der Waldwege. 
Das andere Revier in der Landge-
meinde, das Revier Gebra, unter-
steht jetzt Steffen Eisfeld. Er leitet 
die Forstgeschicke von Ober- und 
Niedergebra, Wipperdorf und 
Hainrode. Vorher waren vier Förs-
ter zuständig und durch die neue 
Landgemeinde sind es jetzt noch 
zwei, um einen besseren Über-
blick zu erlangen. 
Bürgermeister Frank Rostek 
sprach zu Beginn der Sitzung 

einen großen Dank an den vor-
herigen Revierförster Matthias 
Althans aus. 
Wer sich mit dem Forstamt in 
Bleicherode in der Burgstraße in 
Verbindung setzen möchte, kann 
gern die Kontaktdaten von der 
Homepage des Thüringer Forstes 
einsehen.

Foto: Vogler

Plattstorjer zum Stadtfest

Neue Revierförster vorgestellt

Bleicherode (bv) Am Sonntag be-
gann das Stadtfest mit dem ers-
ten Mehrgenerationenlauf in der 
Hauptstraße, während auf dem 
Rathausplatz das Bergmannsblas-
orchester zum Frühschoppen auf-
spielte.

Entstanden war die Idee zu die-
sem Staffellauf, der sich für die 
Teilnehmer auf dem Kopfstein-
pflaster im Rathausdurchgang 
oder den Gehwegen überra-
schend schwierig gestaltete, we-
gen der nicht immer senioren-
freundlichen Zustände auf den 
Straßen und Gehwegen der Stadt.  
Spaß gab es auf jeden Fall für alle 
Beteiligten, die vor ,,Jüttner‘‘ auch 
eine Erfrischung vorfanden.  Ein 
Frageboden lag bereit, in dem 
man die Fußgängerfreundlich-
keit, die Barrieren und was zu 
verbessern wäre, eingetragen 
konnte. 
Ein Scheck über 1500 Euro von 
der Praxis Hinneburg, der Rum-
pelkiste, des BCC und vom ,,Spek-
trum des Wissens‘‘ wurde vor dem 
Start an den Seniorenbeirat über-
geben. Hiermit kann sicher ein 
erster Beitrag zur Verbesserung 
der Mobilität in der Stadt geleis-
tet werden. 

Fotos: Vogler

Mehrgenerationenlauf zum Stadtfest

Wir helfen
hier und jetzt.

ASB Soziales Zentrum „Zur Helme“
Service, Angebote und Dienstleistungen zum Wohlfühlen: 

• 53 vollstationäre Pflegeplätze in modernen, geräumigen Zimmern
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Tagespflege für 15 Gäste
• ASB Ambulanter Pflegedienst „Zur Helme“

• Altersgerechtes, barrierefreies Wohnen in Nordhausen OT Sundhausen 
und Heringen/Helme

Wir beraten Sie gern kompetent zu allen pflegerischen Fragen, 
Leistungen und Beantragung sowie Vermietung.  

Mo – Fr. von 8 bis 15 Uhr unter Telefon 0 36 31/6 58 98-80
oder persönlich in der Verwaltung des Sozialen Zentrums, 
Sondershäuserstr. 24, 99734 Nordhausen OT Sundhausen.

Arbeiter-Samariter-Bund
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Redaktion
blankav@t-online.de

Wer am 01.01.2022 wirtschaft-
licher Eigentümer von Grundbe-
sitz war, muss bis zum 31.10.2022 
eine Erklärung zur Feststellung 
des Grundsteuerwertes beim Fi-
nanzamt elektronisch einreichen. 
Nur in Härtefällen darf die Erklä-
rung in Papierform abgegeben 
werden. Dies ist insbesondere der 
Fall, wenn Sie nicht über einen PC 
oder Internet verfügen und Ihnen 
auch keine nahen Angehörigen 
bei der Erklärungsabgabe helfen 
können. In diesem Fall wenden 
Sie sich bitte an die Grundsteuer-
Hotline unter 0361 / 57 3611 800.

Für die elektronische Erklärungs-
abgabe stellt die Finanzverwal-
tung die entsprechenden Formu-
lare über www.elster.de bereit. 
Um „Mein ELSETR“ nutzen zu 
können, benötigen Sie ein Benut-
zerkonto. Ein bereits bestehendes 
Benutzerkonto, mit dem Sie z. B. 
Ihre Einkommensteuererklärung 
abgeben, können Sie auch für die 

Abgabe der Feststellungserklä-
rung verwenden. 

Unter https://finanzen.thuerin-
gen.de/themen/steuern/grund-
steuer/abgabe-der-erklaerung 
finden Sie verschiedene Muster-
anleitungen, mit denen Schritt für 
Schritt die Erklärungsabgabe über 
„Mein ELSTER“ erklärt wird. Mit 
diesen Musteranleitungen unter-
stützen wir Sie bei der Erstellung 
einer Feststellungserklärung über 
„Mein ELSTER“. Unter dem Bereich 
Fragen und Antworten finden sie 
häufige Fehlerhinweise und wie 
Sie diese vermeiden können. 

Damit die Erklärungsabgabe 
ohne größere Unterbrechungen 
erfolgen kann, legen Sie sich bitte 
folgende Unterlagen bereit (so-
weit vorhanden): 
Informationsschreiben vom Fi-
nanzamt,
Sonderauszug für Zwecke der 
Grundsteuer aus dem Grund-

steuer Viewer Thüringen (https://
thueringenviewer.thueringen.de/
thviewer/grundsteuer.html),
Unterlagen aus denen sich die 
Wohn- und Nutzfläche bei Wohn-
grundstücken bzw. Bruttogrund-
fläche bei Nichtwohngrundstü-
cken ergibt

Soweit Sie kein Informations-
schreiben von der Finanzver-
waltung erhalten haben, können 
Sie das Aktenzeichen auch alten 
Einheitswertbescheiden und 
Unterlagen vom Finanzamt ent-

nehmen. Bitte beachten Sie, dass 
in Thüringen zwingend ein Akten-
zeichen für die Erklärungsabgabe 
erforderlich ist und eine Steuer-
nummer nicht genügt. 

Soweit Sie Ihren Grundbuch-
auszug parat haben, können Sie 
gern das Grundbuchblatt in der 
Erklärung angeben. Dies ist je-
doch keine zwingende Angabe, 
sodass das Fehlen dieser Angabe 
das Absenden der Erklärung über 
„Mein ELSTER“ nicht verhindert. 
Gleiches gilt für die Abfrage der 
Einkommensteuernummer und 
der Identifikationsnummer der Ei-
gentümer des Grundstücks. Gern 
können Sie diese Angaben in der 
Erklärung eintragen, soweit Sie Ih-
nen vorliegen. Ein Absenden der 
Erklärung ist jedoch auch ohne 
diese Angaben möglich. 

Weitere Informationen und Hil-
festellungen finden Sie unter 
grundsteuer.thueringen.de.

Seit nun mehr 10 Jahren ist die 
Frauenarztpraxis Astra Berzina-
Casper in der Barbarastrasse 73 
eine bekannte Adresse für Patien-
tinnen in und um Bleicherode. In-
dividuell, qualifiziert und empha-
tisch wird hier auf die Bedürfnisse 
jeder Einzelnen eingegangen. 
2012 übernahm Frau Astra Ber-
zina-Casper die in Bleicherode 
etablierte Frauenarztpraxis Frau 
Scherf, zunächst in den Räumlich-
keiten der Burgstraße, die jedoch 
bald zu eng wurden. 
Das breite Spektrum an gynäko-
logischer und geburtshilflicher 
Behandlung, sowie die Kinder-
wunsch– Beratung, zog viele Pati-
entinnen an. Nach nur kurzer Zeit 
erfolgte der Umzug in das neu sa-
nierte, ehemalige Wannenbad in 
der Barbarastrasse 73, gegenüber 
dem Krankenhaus und neben 
dem Freibad. 

Auch das Team um Frau Berzina-
Casper wuchs. Startete sie noch 
mit der MFA Marlies Sinzel und 
der Biologin Jana Rostek, kamen 
schon bald eine Umschülerin und 
die MFA Juliane Wüstemann so-
wie Claudia Hubrich dazu. Später 

wurde das Team durch Silke Lie-
betrau und Christiane Nuhn kom-
plettiert. 
Geboren wurde Frau Astra Ber-
zina-Casper in Lettland. Das Stu-
dium der Medizin erfolgte an 
der Medizinischen Fakultät der 

Universität in Riga. Über eine 
Gastarztstelle an der Universität 
in Göttingen führte ihr weiterer 
beruflicher Weg an das KH Neu 
Betlehem in Göttingen, zur Ab-
solvierung der Facharztausbil-
dung und weiter als Fachärztin 
für Frauenheilkunde in ein repro-
duktionsmedizinisches Zentrum 
in Göttingen. Der Entschluss und 
die Niederlassung in die Selbst-
ständigkeit folgten.
Auf die Nachfrage, ob sie ihre Ent-
scheidung die Anstellung in einer 
großen Kinderwunschpraxis in 
Göttingen gegen eine Selbststän-
digkeit in Bleicherode aufzuge-
ben je bereue, kommt ein Lächeln 
und die Erkenntnis, dass sich hier 
jemand richtig wohl fühlt.  

Informationen zur Grundsteuerreform

10 Jahre Frauenarztpraxis in der Barbarastrasse 73

Ihre Finanzierung in guten Händen!

Michael Kunick
Freier Finanzvermittler für die Region

www.kunick-finanz.de

mit Anbindung an
über 400 Banken
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Stude
99735 Werther | Hauptstraße 45
Telefon 03631/601231
info@euronics-stude.de
www.euronics-stude.de
Wir sind für Sie da:
MO-Fr 9 - 13 & 15 - 18 | SA 9 - 12 Uhr

Reparaturbonus 2.0
bis zu 100 € bei uns nutzen! 
Die Repapatur 
wird jetzt belohnt!
Wer sein defektes 
Elektrogerät bei 
uns reparieren 
lässt, bekommt bis 
zu 50% vom Land erstattet.

Kundendienst • Reparatur • VerkaufKundendienst • Reparatur • Verkauf

Bei ihrem Ausflug nach Quedlin-
burg machte eine 48-köpfige Se-
nioren-Reisegruppe aus Borken 
in Hessen am 07.09.22 Station in 
der Alten Kanzlei, um dort eine 
Frühstückspause einzulegen. Der 
Borkener Seniorenbeirat hatte 
diese Reise organisiert und bei der 
Stadtverwaltung nach einer Früh-
stücksmöglichkeit angefragt. Herr 
René Fiedler erklärte sich bereit, 
alle Vorbereitungen zu veranlas-
sen und stimmte sich dazu mit 
Herrn Böhm und Frau Guder vom 
Förderverein „Alte Kanzlei“ ab.
Es ging nur um die Bereitstellung 
einer geeigneten Unterkunft und 
ums Kaffeekochen. Die Verpfle-
gung brachten die hessischen 
Gäste selbst mit. Sie waren sehr 
zufrieden mit der Lokalität und der 
Betreuung durch Frau Guder und 
bedankten sich bei ihr und Herrn 
Schweineberg, der sie empfan-
gen hatte. Das Gebäudeensemble 

beeindruckte die Besucher sehr, 
wenngleich nach der Einnahme 
des Frühstücks nicht viel Zeit zur 
Besichtigung blieb. Der stellver-
tretende Vorsitzende des Borkener 
Seniorenbeirats, Herr Mußgnug, 
dankte mit herzlichen Worten Frau 
Guder und in Abwesenheit Herrn 
Fiedler und versprach, bald wieder 
nach Bleicherode zu kommen und 
dann mehr Zeit mitzubringen.

Klaus Schweineberg
Fotos: Fiedler

Wir haben uns schweren Herzens, 
nach langer Diskussion und auch 
nach Beobachtung/Analyse der 
wöchentlichen Entwicklungen 
dazu entschlossen, folgende Ver-
anstaltungen im Kulturhaus/Fest-
platz in Bleicherode nicht zu pro-
duzieren:

08.10.2022 
THE ULTIMATE EAGLES

19.11.2022 
GRUSEL- HORROR- HALLOWEEN- 

PARTY
11.12.2022 

BESINNLICHES ZUR 
WEIHNACHTSZEIT
28. + 29.12.2022 

FAUST`n`ROLL- ROCKTHEATER 
NACH GOETHE

01.07.2023 MASTERS OF ROCK

Wir sehen aufgrund von Inflation, 
Energiekrise, Krieg und Corona, 
dass unsere Projekte nicht Erfolg 
haben werden und eine Refinan-
zierung durch Eintritte und durch 
die verständliche Zurückhaltung 
von Sponsoren nicht stattfinden 
kann. Alle Veranstaltungen die 
wir in den letzten Wochen ge-
macht haben, waren tendenziell 
nicht kostendeckend, weil zu we-
nig Gäste kamen. Wir sehen jetzt 
schon, dass dieser Trend hier in der 
Landgemeinde und landesweit 
anhält. Wir sind alle sehr traurig, 
aber es nützt nichts, untätig zu 
sein. Wir hoffen, Sie haben Ver-
ständnis dafür. 
Für die Interessierten tut es uns 
sehr leid. Wir suchen nach neuen 
Lösungen!

Manthey Event GmbH

Besuch in der Alten Kanzlei

Absage von Veranstaltungen in Bleicherode
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An alle Jubilare gehen herzliche Glückwünsche verbunden mit 
besten Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen!
Die namentliche Veröffentlichung der Alters- und Ehejubiläen im 
Amtsblatt ist nicht mehr gestattet bzw. möglich.

Geburtstage
Die Stadtverwaltung, die Gemeindeverwaltungen 
und das ,,Bleicheröder Echo‘‘ gratulieren allen 
älteren Bürgern, die ihren Geburtstag im Oktober feiern.

Steuern? Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin 
Heidrun Schmidt
Grimmelallee 10 b
99734 Nordhausen 
 0 36 31-98 02 38

Bürogemeinschaft 
Heidrun & Mario Schmidt
Halle Kasseler Str. 43 
99759 Sollstedt 
 03 63 38-18 95 03/02

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

VLH. zertifiziert 
nach DIN 77700

Als Einkommen-Steuer-Experten sind wir für Sie da.

Mathe - Nachhilfe 
zu Hause

bis 12. Klasse 
 

Terminabspr. tägl.
ab 20.00 Uhr 

03 63 38-6 35 19
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Bleicherode (bv) ,,Willkommen 
hier bei uns im Haus!‘‘ So wur-
den die 69 Kinder in einem klei-
nen Kulturprogramm von den 
Schülerinnen und Schülern der 4. 

Klassen zur Einschulung begrüßt. 
Zuvor hatte Schulleiter Groß auf 
deutsch und englisch die Schul-
anfänger mit herzlichen Worten 
eingeführt. ,,Ich hoffe, dass euch 
der Tag so gut gefällt, dass ihr am 
Montag wiederkommt.‘‘ 
Die fünf ukrainischen Kinder wur-
den von der Lehrerin Frau Misch-
ke, die aus der Ukraine stammt 
und schon lange in Deutschland 
lebt, willkommen geheißen. 
Aus der Georgenberghalle führ-
te das Bergmannsblasorchester 
traditionell den Umzug von den 
ABC – Schützen und ihren Fami-
lien zur Schule an. Und nach dem 
ersten Kennenlernen des neuen 
Klassenraumes mit der Klassen-
lehrerin gab es dann endlich die 
langersehnten Zuckertüten, die 
auf dem Schulhof von den Eltern 
überreicht wurden. 

Fotos: Vogler

Einschulung  in Bleicherode dreisprachig

...ging es wieder am Samstag, den 
10.09.2022. Die 4P-Erlebnisfacto-
ry war in Wülfingerode bei den 
Festlichkeiten zum Jubiläum des 
dortigen Kirchbauvereins aktiv 
und bot allen Interessierten die 
Möglichkeit, sich beim Kistenklet-
tern in wagemutige Höhen zu be-
geben. Dabei kamen Jung und Alt 

ganz auf ihre Kosten! Außerdem 
konnte das Glück bei einer Tom-
bola herausgefordert werden. 
Tolle Preise (u. a. gesponsert von 
dem Filmpalast Nordhausen, der 
Echter Nordhäuser Marktpassage, 
der Kreissparkasse Nordhausen, 
der Evangelischen Militärseelsor-
ge und Thaila Nordhausen) lock-
ten Klein und Groß zum Lostopf. 
Wir sind dankbar für diesen tollen 
Nachmittag und freuen uns auf 
das nächste Mal!

Marie-Helen Wand

„Hoch hinaus…“

Garten- und Hausmeisterservice 
 
Danny Lofing  
Krajaer Straße 6  
99752 Kleinbodungen  
 

  

 036338/488135  
  0174/2449766  

 036338/488136 
   
- Rasen Mähen  - Haushaltsauflösung 
- Pflasterarbeiten - Strauch- & Baumschnitt - Entsorgung 
- Gartenpflege - Pflanz- & Rodearbeiten - Besorgungsfahrten 
- Hecke schneiden - Möbel Auf- und Abbau - Grabpflege 
- Baumfällung    - Kleine Reparaturarbeiten - Winterdienst 
- Straßen- und Gehwegreinigung - und auf Anfrage  

E-Mail: garten-hausmeisterservice-lofing@gmx.de 
Homepage: Garten-Hausmeister-Lofing.de 

 

Bleicheröder ECHO 
nicht erhalten?

036338-353-0Anzeigen schalten? 
info@lepetit-ndh.de oder Telefon 0 36 31.46 98 00
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Nachdem Zoè Jasmina Thomas 
eine Berufung zu einem Sich-
tungstermin zur Thüringenaus-
wahl nach Bad Blankenburg er-
hielt, zeigte sie im Ligaspiel und 
Turnier eindrucksvoll warum!
Beim souveränen 8:1 - Erfolg „ih-
rer“ D-Jugend über Wipperdorf 
überzeugte Zoè mit Offensiv- so-
wie Defensivqualitäten im Mittel-
feld. Und in Merxleben führte sie 
ihre Mitstreiterinnen Greta Mün-
chow und Karolin Schütze bis ins 
Finale eines Mädchen-Turniers. 
Dabei wuchsen auch die beiden 
E-Jugend-Kickerinnen über sich 
hinaus. Mit 5 Siegen und über 30 

geschossenen Toren boten alle 
drei Glückauf-Kickerinnen eine 
wahrlich bewundernswerte Vor-
stellung!
Elf Teams im Alter von 7 bis 14 Jah-
ren trafen in Merxleben im Format 
des modernen Kinderfußballs 
aufeinander. Dabei waren unse-
re Glückskäfer Romy Böttcher, 
Mia Dornieden, Lou-Ann Hagens,  
Helena Hübschmann, Emily Juch, 
Romy Koch sowie Mia Meißner 
die mit Abstand Jüngsten - und 
bekamen für ihre bravouröse Leis-
tung auch den Siegerpokal für die 
beiden Teams mit dem größten 
Kampfgeist! Völlig erschöpft aber 

glücklich traten alle Mädels dann 
am Abend die Heimreise an.

Ein RIESENDANK sei an dieser 
Stelle an alle Eltern ausgespro-
chen, die uns bei dieser Fahrt be-
gleiteten. Und auch an Renè Koch, 
der die leckeren Burger bezahlte, 
die sich die Mädels in Merxleben 
schmecken ließen.
Außerdem möchte ich mich, si-
cherlich auch im Namen der El-
tern von Zoè, bei Enrico Kopf für 
die jahrelange intensive Arbeit 
mit „seiner Mannschaft“ bedan-
ken. Er hat gemeinsam mit Tho-
mas „Schippe“ Schimunek die 
Basis für die Erfolge gelegt, die 
unsere D-Jugend im Ganzen, so-
wie Zoè im Besonderen, jetzt ein-
fahren.

Steffen Toepfer / Jugendwart 
des SV Glückauf Bleicherode

Bleicherode (bv) Schon im-
mer haben die Bleicheröder die 
Grundschule ,,Petermannschu-
le‘‘ genannt. Der volle Name von 
Prof. Dr. August Petermann war 
einfach zu lang. Das Petermann-
jahr zu seinem 200. Geburtstag 
war ein willkommener Anlass, 
den kurzen Namen offiziell zu ma-
chen. Zur kleinen feierlichen Ent-
hüllung des neuen Namens ent-
hüllten Schulleiter Groß und seine 
Stellvertreterin Viola Klausner 
das neue Schild. Bürgermeister 

Rostek, Stefan Nüßle vom Land-
kreis, Thomas Gaßmann und Sven 
Luther vom Schillergymnasium 
sowie Vertreter der Stadt gratu-
lierten. Das große neue Logo der 
Schule sollte eigentlich neben 
dem Haupteingang angebracht 
werden, damit es auch von der 
Straße gut sichtbar ist. Leider fehl-
ten dafür die Mittel. Jedoch war 
Stefan Nüßle der Meinung, dass 
das nicht das Problem sei. Das war 
dann wohl ein Versprechen an die 
Schule.

Im Anschluss nahm Rostek die 
Gelegenheit wahr, sich im Namen 
der Stadt mit einer Urkunde bei 
der Grundschule und beim Gym-
nasium für die Beteiligung am 
Stadtfest zu bedanken. 

Gemeinsam nahmen alle danach 
am Petermannvortrag in der Ge-
orgenberghalle teil.

Fotos: Vogler

Besondere Highlights zu Saisonbeginn

Alter neuer Name für die Grundschule

FAHRRAD & SPORT 

SCHMIDT

Goethestr. 5 • 99752 Wipperdorf • Telefon (03 63 38) 6 05 91 
fahrrad-sport-schmidt@web.de • Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-12 Uhr 

• Markenfahrräder & E-Bikes
• Kinderfahrräder aller Größen
• Reparaturen & Service
• An- und Verkauf
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Das Chorfenster von St. Marien 
in Bleicherode steht am Sonntag 
im Mittelpunkt des Festgottes-
dienstes. In seiner imposanten 
Größe von 2 x 10 m erstrahlt es 
hinter dem Altar und überstrahlt 
ihn dennoch nicht. Aleksandra 
Szafiejew zeigt am Nachmittag 
Bilder, wie sie die 750 Einzel-
elemente mit ihren je 12 Farb-
schichten nach dem Entwurf von 
Thomas Kuzio geschaffen hat. Sie 
selbst dabei in Schutzanzug und 
Brille mit großer Airbrush-Pistole 
am Werk. Jede einzelne Schicht 
wurde aufgetragen und separat 
gebrannt. 
Dieser Gottesdienst ist es der Ab-
schluss eines langen Weges. Bei 
aller Freude wird an diesem Tag 
noch einmal ganz besonders an 
Pfarrer Matthaus Monz gedacht, 
der im letzten Jahr nach einem 
Motorradunfall verstarb und der 

sich so sehr auf die damals na-
hende Einweihung des Fensters 
gefreut hatte.
Vor 7 Jahren begann die komple-
xe Restaurierung der Kirchenfas-
sade, die die Fenster mit einbe-
ziehen sollte. Heute ist die Kirche 
wieder zu einem Blickfang gewor-
den. „Da habt ihr anständig vorge-
legt“, konstatiert Landgemeinde-
bürgermeister Frank Rostek mit 
Blick auf Bleicherode und freut 
sich gleichzeitig für seine Stadt 
sowie über das gute Miteinander.
2018 konnte ein künstlerischer 
Wettbewerb zur Neugestaltung 
des Fensters initiiert werden. Am 
Ende überzeugte der renommier-
te Künstler Thomas Kuzio die Jury 
mit seinem Entwurf. Bekannt ist 
er beispielsweise durch Arbeiten 
am Merseburger, Naumburger 
und Halberstädter Dom sowie am 
Ulmer Münster. Umgesetzt hat 
seinen Entwurf die Glaswerkstatt 
Andreas Walter (Berlin) mit der 
Künstlerin Aleksandra Szafiejew 
(Berlin). Alle Drei sind am Sonntag 
in Bleicherode. Kuzio erläutert, 
wie er die Farbgebung und einzel-
ne Formen innerhalb des Kirchen-
raumes aufgenommen hat. „Das 
Fenster soll den Kirchenraum 
vervollständigen, abrunden, ver-
tiefen“, erklärt er seine Heran-
gehensweise. Zwischenzeitlich 
wurde das Projekt bundesweit 
bekannt. Der Deutsche Evange-
lische Kirchbautag 2019 wählte 

das Fenster als das zentrale Kunst-
projekt des Kirchbautages, somit 
ging die Geschichte hinaus ins 
Land.
„Die Finanzierung konnte durch 
sehr viele Einzelspenden von 
Menschen aus nah und fern, so-
wie Fördermitteln der Sparkas-
senstiftung, des Kirchenkreises, 
der Landeskirche und des Deut-
schen Evangelischen Kirchbauta-
ges gesichert werden“, berichtet 
der Vorsitzende des Gemeinde-
kirchenrates Dr. Christoph Ma-
letz. Alle Spender sind unter dem 
Fenster sichtbar verzeichnet.
Das Fenster ist für St. Marien ein 
Schritt in das nächste Jahrhun-
dert. Seine Haltbarkeit wird auf 
120 bis über 200 Jahre geschätzt. 
Wenn nun abends in der Kirche 
die Lampen brennen, dann strahlt 
das Licht von innen in die Stadt 

hinaus - macht neugierig und lädt 
ein, die Kirche, die Gemeinde und 
Gott zu entdecken. „Es sendet den 
Segen in die Stadt“, freut sich Ma-
letz. Als besondere Anerkennung 
seines großen ehrenamtlichen 
Engagements erhält Dr. Christoph 
Maletz an diesem Tag das Thürin-
ger Ehrenamts-Zertifikat.

Regina Englert

Nach zwei Jahren Coronapause 
fand im August endlich wieder 
das Jugendangellager des Angel-
fischereiverein Nordhausen statt. 
Am Ende haben sich insgesamt 39 
Kinder und Jugendliche angemel-
det, die an drei Tagen ihr ganzes 
Können und Wissen daransetzen, 

die Fische an die Angel zu be-
kommen. Einige sind schon Profis, 
andere erlebten zum ersten Mal, 
wie es sich anfühlt, wenn nach 
langem Warten endlich ein Fisch 
anbeißt. Das wichtigste Ziel der 
Betreuer hierbei ist immer, den 
Jungs und Mädels zu vermitteln, 

dass es beim Angeln nicht nur 
um das Landen von Fischen geht, 
sondern auch um Tier- und Natur-
schutz.
Organisiert wurde das Angel-
camp wieder von den Jugend-
warten des Angelfischereiverein 
mit Unterstützung der Ortsgrup-
pen Bleicherode und Wipperdorf, 
sowie von Dagmar und Volker. 
Vielen Dank an alle Helfer und na-

türlich dem Sponsor, den Angel-
fischereiverein Nordhausen. Wir 
freuen uns schon darauf, wenn 
es auch nächstes Jahr wieder aus 
allen Ecken am Helenenhof „Petri 
Heil“ schallt. 

Mark Schmidt
1. Stellvertretender Vorsitzender 

Angelfischereiverein Nordhausen 

Das einzigartige Giebelfenster strahlt in die Stadt

Jugendangellager an den Helenenhofteichen

Like
facebook.com/LePetitSchroeter
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Nach der Pause im August traf sich 
der Seniorenbeirat am 05.09.22 
zu seiner öffentlichen Sitzung in 
Mörbach. Auch hier konnten wir 
durch die Unterstützung des Ort-
schaftsbürgermeisters Kay Wag-
ner wieder einige Seniorinnen 
und Senioren als Gäste begrüßen. 
Prozentual auf die Bevölkerung 
des Ortes gerechnet müssten wir 
in Bleicherode unsere Beratungen 
im Kulturhaussaal durchführen. 
Aber es hat sich eben gezeigt, 
dass gerade in den kleineren 
Ortschaften der Zusammenhalt 
unter den Einwohnern und das 
Interesse größer sind.
Nachdem Herr Wagner den Ort 
bzgl. seiner Geschichte und der 
derzeitigen Gegebenheiten vor-
gestellt hatte, behandelten wir in 
unserer Beratung u. a. folgende 
Themen:
• Auswertung des Stadtfestes am 
03. und 04.09.: Es wurde ein rund-
um positives Fazit gezogen.
Angefangen beim herrlichen Wet-
ter über ein abwechslungsreiches 
Programm, gute Organisation 
und Versorgung waren die vor 
allem am Sonnabend zahlreichen 
Besucher sehr zufrieden. Es war 
an beiden Tagen eine gelungene 
Veranstaltung. Und der Senio-
renbeirat konnte eine Spende in 
Höhe von 1500,00 € von Frau Ka-
tharina Hinneburg und weiteren 
an den sportlichen Wettbewer-
ben am Sonntag beteiligten Ini-
tiatoren entgegennehmen. Diese 
soll nach dem Willen der Spender 
zielgerichtet für die Verbesserung 
der Barrierefreiheit im Stadtge-
biet eingesetzt werden.
• Informationen zu dem für No-
vember geplanten Mobilitäts-
tag, vor allem in Bezug auf einen 
eventuellen Senioren- bzw. Bürg-
erbus. In diesem Zusammenhang 
bitten wir alle, die den im letzten 
„Bleicheröder Echo“ enthaltenen 
Fragebogen noch nicht ausgefüllt 
und abgegeben haben, das um-

gehend nachzuholen. Das Ergeb-
nis der Befragung wird wesent-
lichen Einfluss auf die gesamte 
Aktion haben.
• Auswertung einer Beratung des 
Seniorenbeirates mit dem Bür-
germeister und der Verwaltung 
sowie der letzten Sitzung des Kul-
turausschusses
• Das Energiegeld wird nun auch 
an Rentnerinnen und Rentner 
gezahlt. Das ist aber nicht auf 
unsere Initiative hin der Fall, denn 
der Bundespräsident bzw. das 
Bundespräsidialamt haben es 
nicht für nötig befunden, unsere 
Schreiben überhaupt zur Kennt-
nis zu nehmen - anders als die Pe-
titionsausschüsse von Land- und 
Bundestag. Diese haben es an die 
zuständigen Stellen weitergelei-
tet.
Es sei nochmals darauf hinge-
wiesen, dass unser nächstes 
Seniorengespräch zum Thema 
„Trickbetrug“ mit KHK Rietschel 
von der Polizeiinspektion Nord-
hausen am 20.10.22 um 14.00 
Uhr stattfindet - wenn es die 
Corona-Bestimmungen zulassen 
- im St. Marien-Hospital, ansons-
ten im Haus II der Stadtverwal-
tung.
Bedanken möchten wir uns an 
dieser Stelle auch wieder bei allen 
Privatpersonen und beim Auto-
haus Maulhardt, die uns mit Geld-
spenden unterstützt haben. Und 
wir gratulieren allen Jubilarinnen 
und Jubilaren zu ihren Ehrenta-
gen und wünschen Ihnen alles 
erdenklich Gute, vor allem natür-
lich Gesundheit. Und in diesem 
Zusammenhang wieder mein 
Wunsch an alle: Bleiben oder wer-
den Sie gesund!
Die nächste öffentliche Sitzung 
des Seniorenbeirates findet am 
10.10.22 um 10 Uhr in Elende 
statt.

Klaus Schweineberg
Vors. des Seniorenbeirates

Informationen des  Seniorenbeirats Heimatgeschichte

Hier einige Beispiele zu den Ein-
nahmen und Ausgaben der Stadt 
von Lichtmeß (2. Feb.1736 bis 
Lichtmeß 1737). Aus heutiger 
Sicht wurde fast alles besteu-
ert, vermietet oder verpachtet: 
Häuser, Scheunen, Gärten, Tiere, 
Berge, Ernteerträge, Ländereien 
und der Erbzins. Wach- oder 
Holzmauern sowie Schornstein-
steuern, Faßzinsen, Opfergeld, 
Branntweinsteuer, Bürgerrechts-
geld,Schaugeld Friedhofsgebüh-
ren und und... füllten die Stadt-
kasse. 
Auch Strafgelder von Gerichtsur-
teilen landeten in der Stadtkasse: 
•	� Ein Rthlr. (Reichstaler) für Ge-

org Hackens Frau, weil sie den 
Soldaten Ernstens Frau ge-
scholten hat. 

•	� Zwei Rthlr. für den Juden Ru-
ben Joseph, weil er den Juden 
Volkmann Liebmann geschla-
gen hat. 

•	� 21 Groschen, weil Meister Gott-
fried Rüdiger in der Raths-Stu-
be Hermann Kellners Ehefrau 
gescholten hat. 

Eine große Summe für die Stadt-
kasse erbrachten die Einnahmen 
an Zeit-, Pacht - und Pensions-
gefällen. Die Branntweinbrenner 
füllten mit 41 Rthlr.; 13 Groschen 
und 6 Pfennig das Stadtsäckel. 

Die Gesamteinnahmen betrugen 
1360 Rthlr., 5 Groschen und 7 1/2 
Pfennig. 
Den Einnahmen standen vielfälti-
ge Ausgaben gegenüber. Magist-
ratspersonen, der Kämmerer und 
die Kirchen- und Schulbediens-
teten mussten entlohnt wer-
den. Die zwei Nachtwächter, der 
Rathswirt, Stadtschreiber, Flur-
schütze, sowie der Schafmeister, 
Kuh-, Rinder-, und Schweinehirt 
bekamen zum Lohn noch Claster 
(Bündel) Holz. Beträchtliche Aus-
gaben verursachte der Brand der 
Mädchenschule, die sich damals 
in der Weberstrasse befand. 
Die jährliche Summe für Licht 
des Rathauses betrug einen 
Reichstaler. 
Für das Oel der Feuerwache be-
zahlte man vier Rthlr., 18 Gro-
schen und 10 Pfennig. 
Der Schornsteinfeger erhielt für 
das Fegen sämtlicher Schornstei-
ne 4 Rthlr. 
Die Gesamtausgaben der Stadt 
beliefen sich somit auf 921 
Reichstaler, 2 Groschen und 4 1/2 
Pfennig. 
Damals waren die Rathsherren 
bemüht, nicht mehr Geld auszu-
geben, als die Stadt als Einnah-
men verzeichnete. 

Wolfgang Lindner

Bleicherode im Jahre 1736 – Teil 2

Die Sollstedter Wohnungsbau GmbH bietet Ihnen Die Sollstedter Wohnungsbau GmbH bietet Ihnen 
in Sollstedt in Sollstedt barrierefreie 2 Zimmerwohnungen,barrierefreie 2 Zimmerwohnungen,  
neu saniertneu saniert mit Fahrstuhl ab  mit Fahrstuhl ab 290 € Kaltmiete290 € Kaltmiete. . 

Kontaktaufnahme per Mail an Kontaktaufnahme per Mail an 
info@wbg-sollstedt.de oder telefonisch info@wbg-sollstedt.de oder telefonisch 

unter 036338/45 09 60.unter 036338/45 09 60.
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ENSEMBLE `72 feiern ihr 50- jäh-
riges Bühnenjubiläum und eröff-
nen die legendären Weinfeste im 
Herbst, im schönen Kleinod Blei-
cherode. 
Brillierende Stimmen, mitrei-
ßende Songs, Balladen und viele 
kleine, bunte Showacts erwarten 
die Zuschauer. Sowohl die altbe-
kannten, beim Bleicheröder Pub-
likum beliebten Sänger*innen als 
auch Newcomer möchten Ihnen 
mit schönen Melodien und einem 
abwechslungsreichen Programm 
einen angenehmen Abend, bei 
kulinarischen Köstlichkeiten dar-
bieten. Ein hochkarätiges Pro-
gramm von Laienkünstlern, was 
seinesgleichen sucht! Veranstaltet 
werden die Weinfeste im Rahmen 
des Kulturprogramms vom Hei-
mat- und Kulturverein Bleicherö-
der Berge Hainleite e.V. 
Wir freuen uns auf Sie!

Nach dem Programm werden 
LESS PEOPLE mit akustischen 
Coverversionen der beliebtesten 
Hits aller Zeiten, den Saal ein-
heizen und es ist genug Zeit eine 
flotte Sohle aufs Parkett zu legen.

Samstag, 29.10.2022
Samstag, 05.11.2022
Beginn: 	 jeweils 19.00 Uhr 
Ort:		  Kulturhaus Bleicherode
		  Bahnhofstr. 56, 
		  99752 Bleicherode
Kartenpreis:	 18,50 €
Tickets ab sofort erhältlich im Kul-
turhaus Bleicherode oder unter 
Tel.: 036338 42329 

weitere Infos unter www.kultur-
haus-bleicherode.de

Bleicherode (bv) Eine von vielen 
Überraschungen hatte Bürger-
meister Frank Rostek zum Stadt-
fest zu verkünden. Katharina 
Moos wird die Kultur in Bleichero-
de ab Beginn des nächsten Jahres 
leiten.  Die Bleicheröder fanden 
diese ,,Besetzung‘‘ sehr treffend 
und freuten sich mit und für Ka-
tharina. Nachdem sie sich schon 
einmal vor 12 Jahren für diesen 
Posten beworben hatte und ab-
gelehnt wurde, hat sie in Hanno-
ver einige wertvolle Erfahrungen 
gesammelt und ist jetzt bereit 
für die Kulturarbeit in der Stadt. 
,,Wann, wenn nicht jetzt.‘‘, erklär-
te sie mit einem Blumenstrauß in 
der Hand, nachdem der Bürger-

meister sie zu diesem Schritt be-
glückwünscht hatte. 

Foto: Vogler

WEINFEST am 29.10. und 05.11.2022 
im Kulturhaus Bleicherode

Katharina Moos übernimmt Kultur

Straße der Einheit 106 · 99752 Wipperdorf · Telefon 03 63 38-59 99 80

• KG-Bobath für 
 Kinder und Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• Manuelle 
 Lymphdrainage
• Fußrefl exzonenmassage
• Naturmoorpackungen

• Massagen
• Elektrotherapie
• Hausbesuche
• Rückenschule
• Autogenes 
 Training

 Alle Kassen

unsere Leistungen

DANNY RUPPERT
staatlich geprüfter Physiotherapeut

Öffnungszeiten
Mo-Do 7 - 20 Uhr
Fr 7 - 18 Uhr
Sa nach Vereinbarung
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Meine Heimat nur ein Stückchen Erde,
gelegen zwischen Hainleite und Bleicheröder Berge.

Die A38 zieht durch das Thüringer Land
und durch „Nordhäuser Korn“ wurde unsere Region bekannt.

Erntereife Felder kann man sehen
und wie Kornblumen und Klatschmohn im Winde wehen.

Der Wipper-Fluss schlängelt sich durch das Tal,
an seinen Ufern ich gesessen viele Mal.

Weit reicht der Blick von den Bleicheröder Klippen,
man kann in der Ferne die Harzer Berge mit dem Brocken erblicken

Dort im Tal der Bode nicht weit,
zeugt die Kalihalde vom Bergbau aus vergangener Zeit.

Vom Bleicheröder Rathaus sieht man nur das Dach von hier,
ich weiß, dort steht der „Schneckenhengst“ vor der Tür.

Das Wahrzeichen des Ritters wohl bekannt,
machte die Stadt über die Grenzen bekannt.

Im „Bürgerhof“, dort wird nicht nur zur Fastnacht
geschunkelt, getanzt und gelacht.

Es schlägt manch Herz für diese Stadt,
die auch historisch viel zu bieten hat.

Mein Blick schweift über Hügel, Wiesen und Häuser hin,
viele Gedanken gehen mir durch den Sinn.

Im Tal der Wipper und Bode leben Menschen wie du und ich,
sie arbeiten, feiern, streiten, lieben und versöhnen sich.

Gesellschaftliches Miteinander, friedliches Schaffen,
Natur und Kultur und die vielen Gemeinsamkeiten

sind es, die den Boden für ein glückliches Leben bereiten.
Heimat nur ein Stückchen Erde?

 Nein, Heimat ist noch so viel mehr.
Karin Keutel

Heimat ist …

Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!
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Die neue Spielsaison 2022/23 
steht vor der Tür und in den 
Mannschaften hat sich einiges ge-
tan. Um aus den einzelnen Mann-
schaften auch richtige Teams zu 
bilden, haben wir das erste Sep-
temberwochenende gemeinsam 

im Kinder- und Jugenderholungs-
zentrum „Ferienpark Feuerkuppe“ 
verbracht. Mit dabei waren die 
weibliche und männliche Jugend 
D, die weibliche und männliche 
Jugend B sowie das sechsköpfige 
Trainerteam. 

Das Wochenende startete am 
Freitagnachmittag mit dem Be-
ziehen der sechs Bungalows und 
einer lockeren Trainingseinheit. 
Anschließend gab es ein gemein-
sames Abendessen, gefolgt von 
vielen Freizeitaktivitäten und teil-
weise langen Gesprächen bis in 
die Nacht hinein.
Am Samstag wurden die ersten 
Sonnenstrahlen zum Frühsport 
genutzt. Danach ging es zum 
leckeren Frühstück und auf den 
Kunstrasenplatz. Dieser wurde 
auch am Nachmittag genutzt, 
da einerseits gegen die Gäste 
aus Worbis, aber auch unterei-
nander gespielt wurde. Zur Ab-
kühlung besuchten wir noch das 
Schwimmbad und ließen den Tag 
mit Bratwurst, Tischtennis und 
Volleyball ausklingen.
Sonntag stand nach dem Früh-
stück nur noch die Abreise auf 
dem Plan. Für die Hin- und Rück-

fahrten sowie für die finanzielle 
Unterstützung möchten wir uns 
bei allen Eltern und Großeltern 
bedanken! Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr!

Georg Querfurt, langjähriger 
Spieler und Trainer von Glück-
auf Bleicherode, feierte am 24. 
September 2022 seinen 70. Ge-
burtstag. Dem Jubilar, den alle 
nur Schorsch nennen, herzliche 
Glückwünsche und viel Gesund-
heit. Zu seinem 70. Geburtstag 
schließt sich der Kreis. Auf dem 
Friedrich-Ludwig Jahn Sportplatz 
in Bleicherode, wo er sehr viel Zeit 
seines Lebens verbracht hat, fei-
ert er nun im Sportlerheim seinen 
Jubiläums Geburtstag. Schorsch 
ist am 24. September 1952 in 
Bleicherode geboren, ist in der 
Kalistadt aufgewachsen und hat 
früh den Weg auf den Bleiche-
röder Sportplatz gefunden. Er 
lernte in Bleicherode das Fußball 
ABC von der Picke an. Der Jubilar 
durchlief alle Jugendmannschaf-
ten des Traditionsvereins und 
wurde danach im Männerbereich 
von Glückauf Bleicherode einge-

setzt.1975 schaffte Schorsch als 
23 Jähriger den Sprung in die ers-
te Mannschaft. „Er war als knall-
harter Verteidiger bekannt, viele 
hatten sogar Angst vor ihm. Er hat 
aber nie die Grenzen überschrit-
ten, sondern vielmehr die Athletik 
in die Waagschale geworfen. Elf 
Jahre gehörte Querfurt zum Team 
der Ersten Mannschaft in der Be-
zirksliga und war Stammspieler. 
Es war die Zeit, in der Bleiche-
rode von 1973 bis 1988 fünfzehn 
Jahre in Folge Bezirksliga spielte 
und war dort eine feste Größe. 
Nach dem Ende seiner aktiven 
Laufbahn hatte Schorsch 1987 
das Traineramt der ersten Mann-
schaft übernommen. Nachdem 
er den Aufstieg in die Bezirksliga 
geschafft hatte, verabschiedete er 
sich nach drei Jahren aus Bleiche-
rode. Arbeitsbedingt folgte der 
Umzug nach Berlin, wo Schorsch 
einige Jahre tätig war. 2004 holte 
Bleicherodes Fußball Abteilungs-
leiter Uwe Ahrens Schorsch nach 
Bleicherode zurück, da er einen 
Trainer brauchte. Schorsch folgte 
dem Ruf und übernahm erneut 
die erste Mannschaft als Trainer. 
Es war aber nicht nur der Fußball, 
dem er gefolgt war, nun war auch 
die Liebe im Spiel. Er folgte sei-
ner großen Liebe Angelika nach 
Wipperdorf, die er dann auch hei-
ratete. 2007 war für Schorsch das 
erfolgreichste Jahr seiner Trainer-

laufbahn. Er holte vier Titel, was 
bisher noch keiner geschafft hat-
te. Er wurde Kreismeister, Kreispo-
kalsieger, Südharzpokal Gewinner 
und er gewann den Wipper-Cup. 
2012 hatte Schorsch dann als 60 
Jähriger seine Trainertätigkeit be-
endet. In den vergangenen Jah-
ren und auch noch heute fährt 
Schorsch zu den Punktspielen der 
ersten Glückauf Mannschaft, trifft 
sich dort mit seinen Freunden 
und hofft, dass es Glückauf bald 
mit den Aufstieg schafft.

Von Kurt Trost 

Handballwochenende auf dem Straußberg

Bleicheröder Fußball-Urgestein feiert 70. Geburtstag

Bleicherode (bv) Auch in diesem 
Jahr findet traditionell wieder ein 
Kürbiswettbewerb bei KulturFlo-
ral statt. Kürbisse zum Schnitzen 
gibt es vor Halloween im Ge-
schäft. Alle weiteren Informatio-
nen sind ebenfalls bei KulturFloral 
zu erfahren.

Foto: Vogler 

Kürbiswettbewerb 
wieder zu Halloween
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Bleicherode (bv) ,,Es geht um den 
Menschen Petermann.‘‘, so eröff-
nete Renè Fiedler den Vortrag von 
Dr. Petra Weigel am 6. September 
in der Georgenberghalle. Sie ist 
Leiterin der Abteilung – Samm-
lung Perthes in der Forschungs-
bibliothek Gotha. Überaus ein-

drucksvoll wurde durch Dr. Weigel 
der Lebensweg von Petermann 
aus seiner Geburtsstadt Bleiche-
rode in die Welt aufgezeigt. Schon 
mit 14 Jahren hat er eine Karte 
vom Harz gezeichnet und mit 16 
eine vom Atlantischen Ozean. Er 
war ein ganz großer Kartograph 
des 19. Jahrhunderts. Überall auf 
der ganzen Welt zeugen Orte, 
Berge, Seen oder auch ein Krater 
auf dem Mond, die seinen Namen 
tragen, von dem umfangreichen 
Schaffen Petermanns. Die Zeit-
schrift ,,Petermanns Geographi-
sche Mitteilungen‘‘  wurde von 
1855 bis 2004  vom Justus Pert-
hes Verlag herausgegeben. Er 
war Doktor und ehrenamtlicher 
Professor und hatte ein riesiges 
Talent zum Zeichnen und Organi-
sieren. Mit den damaligen Mitteln 
vollbrachte er wahrhaft Großes. 
Sein Suizid im Jahr 1878 wurde 
damals verschwiegen. 

Schon zum Stadtfest hatte Bür-
germeister Frank Rostek ausführ-
lich  den Lebensweg von Prof. Dr. 
August Petermann beschrieben 
und der Vortrag brachte den Be-
suchern, u.a. Frank Rostek, Stefan 
Nüßle, einigen Bürgern der Stadt 
und vielen Schülern des Gymna-
siums und der Regelschule, noch 

mehr Wissenswertes über den be-
rühmten Bleicheröder.
Dr. Weigel hatte auch einige ori-
ginale Bücher und Karten von 
Petermann mitgebracht, die im 
Anschluss an ihren Vortrag großes 
Interesse weckten.

Fotos: Vogler

Die Arbeitsgruppe für Umweltto-
xikologie, ein eingetragener Na-
turschutzverein, bietet auf ihren 
Beratungsveranstaltungen den 
Bürgern die Möglichkeit, sich zu 
Fragen der Wasser- und Boden-
qualität, der Wasseraufbereitung 
und einer optimalen Bodendün-
gung zu informieren.
Wasser- und Bodenanalysen
Am Donnerstag, 
den 27. Oktober 2022 bietet die 
AfU e.V. die Möglichkeit in der Zeit 
von 14.30 - 15.30 Uhr in Bleiche-
rode, im Rathaus, Hauptstr. 37
Wasser- und Bodenproben unter-
suchen zu lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag 
kann das Wasser sofort auf den 
pH-Wert und die Nitratkonzent-
ration untersucht werden. Dazu 
sollten Sie frisch abgefülltes Was-
ser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-
Mineralwasserflasche mitbringen. 
Auf Wunsch kann die Probe auch 
auf verschiedene Einzelparame-
ter z.B. Schwermetalle oder auf 
Brauchwasser- bzw. Trinkwasser-
qualität überprüft werden. 
Weiterhin werden auch Boden-
proben für eine Nährstoffbedarfs-
ermittlung entgegengenommen. 
Hierzu ist es notwendig, an meh-
reren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, so dass insgesamt 
ca. 500 Gramm der Mischprobe 
für die Untersuchung zur Verfü-
gung stehen.

200. Geburtstag von Petermann
Von Bleicherode über England nach Gotha

Wasser- und Bodenanalysen

Neustart Qi Gong Kurz 
Der „Qi Gong - Kurs“ der KVHS 
wird  neu gestartet.
Termin und Ort: Montag, 
10.10.2022, 18:30 Uhr, Kinder-
garten „Gartenkinder“, Garten-
str. 5, Bleicherode, Kursleiterin: 
Petra Wanke.

gez. U. Weddige 

Die VHS informiert

Halloween in der 
Gruselvilla

Bleicherode (bv) Ende des Mo-
nats ist die Villa von Henk und 
Meta Voss wieder mit allem, 
was zu Halloween gehört, ge-
schmückt. Die Vorbereitungen 
sind in vollem Gang. Besucher 
und Gäste kamen und kommen 
nicht nur aus Bleicherode. Die 
Partys der vergangenen Jahre 
haben sich schnell über die Stadt-
grenzen herumgesprochen. 
Man kann wieder jede Menge 
Gruseliges erwarten.  

Foto: Vogler

ST. ECKHARDT
TRANSPORTE & CONTAINERSERVICE

Werkstraße 120 • 99759 Sollstedt
www.eckhardt-transporte.de

• Container-Bereitstellung
• fachgerechte Entsorgung von Bauschutt, 
 Erdaushub, gemischte Baustellenabfälle, 
 Baumschnitt u. v. a. m.
• Anlieferung von Kies, Sand, Mutterboden 
 und Schotter
• Ausführung von Bagger- und Abrissarbeiten

Telefon: 
03 63 38-4 46 45
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DDR: Wie zwei Bergleute 1952 
unschuldig hingerichtet wurden
Pieck kannte keine Gnade
Werner H. Krause
Der vergilbte Brief enthält die 
letzten Lebenszeichen seines Va-
ters. Gerhard Muras, beheimatet 
in Obergebra nahe Nordhausen 
in Thüringen, fällt es auch nach 
über vier Jahrzehnten noch im-
mer schwer zu lesen, was der tod-
geweihte Mann am 22. Juni 1952 
Frau und Kindern schrieb: „Durch 
einen schweren Schicksalsschlag 
sind wir alle seelisch sehr schwer 
getroffen. Was das Urteil angeht, 
so habe ich noch Hoffnung, daß 
unser ehrwürdiger Staatspräsi-
dent mich begnadigt, denn ich 
habe in keiner Weise gegen die 
DDR gehandelt, noch Kriegshet-
ze betrieben. Die politischen Be-
schuldigungen gegen mich sind 
frei erfunden.
Am 6. September 1952 setzte das 
Fallbeil dem Leben des Bergman-
nes Johannes Muras ein Ende. 
Wenige Minute später erhielt der 
Henker erneut das Zeichen für 
eine Hinrichtung; sie löschte das 
Leben des Bergmannes Ernst Wil-
helm aus.
Was hat sich in dem thüringischen 
Dorf Obergebra am 30. April 1952 
zu-getragen? Wie schon in frühe-
ren Jahren feiern die Bergarbeiter 
der Schachtanlage Gebra den Vor-
abend des 1. Mai. In der Dorfwirt-
schaft Wichmann geht es hoch 

her. Alkohol heizt die Stimmung 
an, steigt den Männern schnell zu 
Kopf. Gegen 22 Uhr ist die Kneipe 
so voll, daß einige, die nicht mehr 
hineinkommen, draußen auf der 
Straße lärmen. Plötzlich sackt 
der Schachtwart Alfred Sobik in 
sich zusammen. Eine Herzattacke 
macht ihm zu schaffen. Einer, der 
damals zugegen ist, Paul Hoff-
mann, bemüht sich um den reglos 
Daliegenden. Irgendjemand holt 
die Gemeindeschwester herbei. 
Sie hofft durch Herzmassage noch 
helfen zu können.
Nach 15 Minuten gibt sie ihre Be-
mühungen auf, schüttelt mit dem 
Kopf. Ein tragischer Fall, der in den 
nächsten Augenblicken eine gänz-
lich andere Dimension annimmt. 
Plötzlich erschallen vor der Knei-
pe laute Rufe: „Mörder, Mörder“, 
Schläge prasseln auf den Berg-
mann Ernst Wilhelm ein, der blut-
überströmt davontaumelt. Was 
weiter geschieht, gleicht einem 
Shakespeare-Drama, wo oftmals 
das Böse triumphiert, weil es ge-
nial in Szene gesetzt ist.
Ein herbeigerufener Arzt stellt bei 
Alfred Sobik Tod durch Herzver-
sagen fest. Am nächsten Morgen 
ist jedoch der Totenschein spurlos 
verschwunden. Nicht mehr aufzu-
finden ist auch die schriftliche Aus-
sage des Zeugen Paul Hoffmann. 
Der hatte bei dem Toten keine 
Spur einer Gewaltanwendung be-
merkt.
Gerhard Muras, Sohn des Berg-
mannes Johannes Muras, bricht 
noch heute die Stimme, wenn 
er das weitere erzählt. Sein Vater 

kehrte schon in der Nacht nicht 
mehr in den Schoß der Familie zu-
rück. Er und Ernst Wilhelm wurden 
von der Stasi festgenommen. Die 
ungeheuerliche Anschuldigung 
lautete: Ermordung eines auf-
rechten Funktionärs der Arbeiter-
klasse. Bereits am nächsten Mor-
gen existiert auf einmal ein neues 
Gutachten, ausgestellt von einem 
gerichtsmedizinischen Sachver-
ständigen. Da steht es schwarz auf 
weiß zu lesen: Der Tod des Berg-
mannes Alfred Sobik ist auf erlitte-
ne Schläge zurückzuführen.
Das perfide eingefädelte Spiel 
nimmt seinen Fortgang. Plötz-
lich taucht ein neuer Zeuge auf, 
will gesehen haben, wie sich die 
Bergleute Muras und Sobik an der 
Theke einen heftigen Streit ge-
liefert hätten. Muras habe dabei 
aus seiner feindseligen Einstellung 
gegen die SED kein Hehl gemacht. 
Bei diesem Zeugen handelt es sich 
um keinen anderen als den Partei-
sekretär der Schachtanlage.
Ein Parteisekretär als Überra-
schungszeuge
Ein Stück bestellter Arbeit, dies 
wird bereits Stunden später er-
sichtlich. Auf der Maidemonst-
ration in Nordhausen ruft Erich 
Mückenberger, Mitglied des ZK 
der SED, mit Grabesstimme aus: 
„Ein infamer Mord ist geschehen, 
ein treuer Sohn der Arbeiterklasse 
wurde das Opfer der Reaktion. Sie 
wütet noch immer in Thüringen.“
Dies zielte in ganz besonderem 
Maße auf eine Gruppe von 40 
CDU-Mitgliedern in Obergebra. 
Auch die beiden beschuldigten 

Bergleute gehörten ihr an. Dort 
spielte die SED zu jener Zeit so gut 
wie überhaupt keine Rolle. Wäh-
rend die Prozeßmechanerie gegen 
die beiden unschuldigen Berg-
leute auf Hochtouren läuft, wird 
von Tag zu Tag deutlicher, was die 
SED mit diesem konstruierten Fall 
bezweckt. Es geht ihr um die Aus-
schaltung einer politischen Kraft, 
der CDU, die sich zu diesem Zeit-
punkt noch längst nicht überall 
vor den Blockkarren hat spannen 
lassen. Genau eine Woche zuvor, 
am 24. April 1952, hatte Walter 
Ulbricht vor Berliner Parteifunk-
tionären eine aufschlußreiche 
Andeutung gemacht: Es sei die 
Zeit gekommen, gegen politische 
Gegner in der DDR eine schärfere 
Gangart einzuschlagen.
Die Ereignisse überstürzen sich. In 
der Kreisgeschäftsstelle der CDU 
in Nordhausen taucht ein gewisser 
Simonajow auf, seines Zeichens 
sowjetischer Berater der Stasi. In 
einem mehrstündigen Gespräch 
schüchtert er die CDU-Funktionäre 
ein. Die sehen sich genötigt, ihre 
Ortsgruppe in Obergebra aufzulö-
sen. Jetzt rückt auch der CDU-Lan-
desvorsitzende August Bach von 
seinen Parteifreunden ab, bezeich-
net sie als feige Mörder.
Damit war das Schicksal der bei-
den Bergleute und CDU-Mitglie-
der besiegelt. In der Stadthalle von 
Nordhausen kommt es zu einem 
Schauprozeß. Den Gerichtssaal fül-
len ausgesuchte SED-Funktionäre. 
Kein Familienmitglied der Ange-
klagten darf an der Verhandlung 
teilnehmen. Der damals 15jährige 

Am 6.9.2022 jährte sich zum 70. 
Male die Hinrichtung von zwei 
Obergebraer Bürgern. 
Aus diesem Grunde trafen sich zu 
einer Gedenkveranstaltung auf 
dem Friedhof Obergebra: Stefan 
Nüßle (CDU); Egon Primas (CDU); 
Frank Rostek (CDU); Karin Meitrodt 
(CDU); Claudia Krumbein (CDU); 

Anne-Marie Lübbecke (CDU) und 
Michael Stoff (Die Linke).
Egon Primas lies die Anwesenden 
kurz in die Vergangenheit glei-
ten und erklärte in einem kurzen 
geschichtlichen Abriss, wie es zu 
dem politisch motivierten und 
grausamen Fehlurteil kam und 
wie nach der Wende eine Reha-

bilitierung angestrebt und auch 
erteilt wurde.
Einige Minuten des Schweigens 
folgten. Es wurden Blumenge-
binde von der Ortschaft Oberge-
bra und der CDU niedergelegt. 
Die Anwesenden verließen tief 
betroffen und schweigsam den 
Friedhof von Obergebra.

Niemals wieder soll es zu solch 
unmenschlichen Urteilen kom-
men. Wir gedachten stellvertre-
tend an diesem Gedenkmal aller 
durch Diktatur und Gewaltherr-
schaft zu Schaden Gekommener.

Michael Stoff
Ortschaftsbürgermeister Obergebra

Fotos: Lübbecke

DDR: Wie zwei Bergleute 1952 unschuldig hingerichtet wurden

Hinrichtung jährt sich zum 70. Mal



01. Oktober 2022 • Nr. 10 Seite 15

Gerhard Muras steht mit verwein-
tem Gesicht vor der Tür, voller 
Angst, was da drinnen mit seinem 
Vater geschieht. Vieles was damals 
passierte, steigt noch immer wie 
ein Alptraum in ihm hoch. Einige 
wenige Zeugen raffen ihren Mut 
zusammen und machen wahr-
heitsgemäße Aussagen. Staatsan-
walt Piehl schreit sie nieder, zwingt 
sie dann zum Verlassen des Ge-
richtssaals. Nur wer im Sinne der 
konstruierten Anklage seine Aus-
sage macht, erfreut sich des Wohl-
wollens der Staatsanwaltschaft 
und der Richter.
Am späten Nachmittag wird das 
Todesurteil verkündet. Bis zuletzt 
hofft die Familie Muras, daß dieses 
Gespinst von Lüge und Verleum-
dung noch zerreißen wird. Man 
setzt alle Hoffnung auf Staatsprä-
sident Wilhelm Pieck. Der könne 

doch nicht zulassen, daß zwei 
Arbeitern ein solches Unrecht zu-
gefügt wird.
Doch die Präsidialkanzlei hüllt sich 
in Schweigen. Nichts vermag mehr 
die Hinrichtung aufzuhalten. Am 6. 
September 1952 um 4.35 Uhr fällt 
im Untersuchungsgefängnis von 
Dresden das Haupt des Johannes 
Muras unter dem Fallbeil. Ein Arzt 
der Volkspolizei stellt den Toten-
schein aus, trägt als Todesursache 
Herzkreislaufversagen ein.
Das Geschehen geriet niemals in 
Vergessenheit
14 Tage später geht bei der Fami-
lie Muras die Ablehnung des Gna-
dengesuches durch den Staats-
präsidenten ein. Und einige Zeit 
darauf kommt ein weiterer Brief 
von seinem Amtssitz in Berlin-Nie-
derschönhausen. In ihm wird der 
Witwe Hedwig Muras die Aushän-

digung der Urne ihres hingerich-
teten Mannes verweigert. Wörtlich 
heißt es in dem Schreiben: „Wir 
müssen Sie bitten einzusehen, daß 
diese Anordnung keine Schikane 
für die Angehörigen von Verurteil-
ten darstellt, sondern seine be-
stimmten Gründen hat.“
Die Gründe waren unschwer zu 
erkennen. In Obergebra veran-
staltete die SED einen Massenauf-
marsch anläßlich der Beisetzung 
von Alfred Sobik. Auf dem kleinen 
Ortsfriedhof wurde ein pompöses 
Denkmal aufgestellt. Es trug die In-
schrift: „Ein Held der Arbeiterklasse 
wurde feige gemeuchelt“. Einen 
Grabstein der Hingerichteten auf 
dem gleichen Friedhof duldete 
die SED nicht. In der Folgezeit er-
hielten Straßen in Obergebra und 
Nordhausen den Namen „Sobik“. 
Ein Kulturhaus wurde nach ihm be-

nannt. Arbeitsbrigaden kämpften 
im sozialistischen Wettbewerb um 
die Ehre, seinen Namen tragen zu 
dürfen. In Obergebra breitete sich 
über Jahrzehnte Schweigen aus. 
Doch das furchtbare Geschehen 
geriet niemals in Vergessenheit.
Nach der Wende wurde in dem 
Ort mit der Vergangenheit abge-
rechnet. In einem Gottesdienst ge-
dachte man der unschuldig hinge-
richteten Bergleute. Plötzlich kam 
die Wahrheit Stück für Stück ans 
Tageslicht. Viele Menschen schäm-
ten sich, über so lange Zeit das 
Verbrechen der SED widerspruchs-
los hingenommen zu haben. Das 
Heldendenkmal von Sobik ver-
schwand vom Friedhof. Nun steht 
dort ein schlichter Gedenkstein für 
die beiden ermordeten Bergleute. 
Seine Inschrift lautet: Unschuldig 
hingerichtet.

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de oder 

Telefon 0 36 31.46 98 00 

„Kraftprobe Dialog“ - echter Dia-
log braucht Kraft und stärkt uns 
in der Gesellschaft. Unter diesem 
Motto hat das Frauenteam, um 
die Beauftragte Kathrin Schwar-
ze, den diesjährigen Oasentag im 
Kirchenkreis Südharz vorbereitet. 
Erstmals wird es ein Freitagabend 
sein. Am 07. Oktober, zwischen 18 
und 21 Uhr trifft frau sich in der 
Nordhäuser Frauenbergkirche. 
Das Thema bewegt uns alle. Ehrli-
che Dialoge in unserer emotional 
aufgeputschten Zeit zu führen, 
kann wahrlich zu einer Kraftprobe 
werden. „Wie eignen wir uns an, 

konstruktiv unsere Meinung und 
die Argumente des Gegenübers 
zu hören und wahrzunehmen?“, 
fragte sich das Team bei seinen 
Vorbereitungen. Das Wagnis für 
einen Dialog ist lohnenswert, es 
erfasst uns alle in unserer Ein-
zigartigkeit und stärkt dadurch 
die Gemeinschaft, da ist sich das 
Team einig. „Für einen Abend lang 
sind Sie herzlich eingeladen, mit 
Frauen aus dem ganzen Kirchen-
kreis gemeinsam in ein kleines 
Geheimnis einzutauchen. Ein Ge-
heimnis, das verschiedene Hal-
tungen in ein bewegtes Gleich-

gewicht befördern kann“, erklärt 
Kathrin Schwarze. Die Teilnehme-
rinnen finden Raum für Impulse, 
Entspannung, Gespräche und 
Gemeinschaft unter dem Segen 
Gottes. Raum, in dem Antworten 
zu Fragen der Kraftprobe gesucht, 
gefunden und weitergegeben 
werden können. Zur gemeinsa-
men Stärkung bereitet der Welt-
laden einen Abendimbiss vor. 
Die Anmeldung für diesen Abend 
läuft bis zum 05.10. unter Tel. 
03631/609915 oder Mail: kirchen-
kreis.suedharz@ekmd.de.

„Du fühlst dich im Alltag gestresst 
und möchtest einfach mal eine 
Pause einlegen? Dann ist unser 
neues Body Balancing System 

DX4™️ genau das Richtige für dich! 
Mit einem gesunden Lebensstil 
und geeigneten Nahrungsergän-
zungsmitteln kannst du wieder 
eine Balance zwischen Körper 
und Geist schaffen. In dem Pa-
ket findest du fünf brandneue 
Produkte und ein überarbeitetes 
Produkt, sowie unser klassisches 
Forever Aloe Vera Gel, das zu  

99,7 % aus reiner Aloe Vera aus 
dem Blattmark besteht.“
Es ist ganz leicht und dauert  
4 Tage! 

Oasentag für Frauen

Eva Lange, leitende Pfarrerin der 
Evangelischen Frauen in Mittel-
deutschland, und Kathrin Schwar-
ze, Beauftragte für die Arbeit mit 
Frauen im Kirchenkreis Südharz, 
beim Oasentag 2021 in Nordhau-
sen.

Aloe Vera
    für Mensch und Tier    für Mensch und Tier

Claudia Blümel |  0171 8 527 652 | Löwentorstr. 18 | Bleicherode

Schönheitspflege
  Körperpflege
    Beauty Behandlungen
      Massagen

    Neue Öffnungszeiten 
ab Oktober 2022

Di bis Do 11 Uhr bis 15 Uhr
und nach Vereinbarung!

Neu Angebote in Blümchens WellnessoaseAnzeige
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Liebe Leser, 
die Kinder der Spatzengruppe 
durften Anfang September ihre 
Fahrräder oder Laufräder mit 
in den Kindergarten bringen. 
Um 9:00 Uhr war ein Treffen mit 
einem Mitarbeiter der Verkehrs-
wacht auf dem Sportplatz ge-
plant.  Gespannt und mit vielen 
Erwartungen gingen sie mit ihren 
Rädern und den Erzieherinnen 
Nadja und Dörthe den Sportplatz. 
An diesem Vormittag drehte sich 
alles um Verkehrserziehung. Der 
Mitarbeiter und sein Maskott-
chen „Ampelinchen“ empfingen 
die Kinder und sie erarbeiteten im 
Gespräch, wie man sich richtig im 
Straßenverkehr verhält. Danach 
setzte jedes Kind seinen Helm auf 
und sie fuhren einen Parcours ab, 
dabei mussten sie auf links und 
rechts achten.  Am Fahrrad-Simu-
lator mussten die Kinder dann 
rechtzeitig bremsen, um keinen 
Unfall zu bauen. An einem Puzzle 
und Memory konnten die Kinder 
ihr Können unter Beweis stellen. 
Die Kinder und das Team vom 
Spielhaus bedanken sich bei dem 
Mitarbeiter der Verkehrswacht für 
diesen tollen Vormittag. 
Wir haben uns im Mai 2022 beim 
Thüringer Landesamt für Land-
wirtschaft und Ländlichen Raum 
für das Projekt „Schulmilch Thü-
ringen“ beworben. An diesem 
Projekt können sich auch Kinder-

gärten beteiligen. Uns wurde 
mitgeteilt, dass wir im nächsten 
Kindergartenjahr, also ab August 
2022, an diesem Projekt teilneh-
men dürfen und wir freuen uns 
darüber sehr. Wir werden für ein 
Jahr vom Lieferant „Logistikcenter 
Stiller“ aus Dachwig, der  in Ko-
operation mit der Vogtlandmilch 
GmbH steht,  mit der kostenlo-
sen Milch beliefert. Die Kinder 
erhalten wöchentlich einmal H-
Milch konventionell in der Verpa-
ckungsgröße 0,2 l. 
Nach einem sehr sonnigen, tro-
ckenen Sommer steht nun schon 
wieder der Herbst mit seinen 
bunten Farben vor der Tür. Unse-
re Kinder stimmen sich mit ihren 
Erzieherinnen auf den Herbst ein, 
mit Basteleien, Leckereien (Ku-
chen backen), Herbstspaziergän-
gen, etc. 
Schon mal für Sie zum Vormer-
ken: Unser diesjähriger Herbst-
kleiderbasar findet am 05.11. – 
06.11.2022 statt. Wir freuen uns 
über viele Gäste, da ein Teil des 
Erlöses des Basars unserem Kin-
dergarten zu Gute kommt. 

Wenn Sie möchten, können Sie 
uns mit einer Spende unterstüt-
zen:  
Empfänger: 
Förderverein Kindergarten Spiel-
haus e. V.    

BIC: HELA DE F1 NOR
IBAN: DE65820540520305022377 
Kreditinstitut: 
Kreissparkasse Nordhausen 

gez. C. Walter im Namen 
der Kindergartenteams

Neues aus dem Spielhaus

GROSSLOHRA

TORSTEN

ILHELM
ELEKTROINSTALLATION
Beratung | Planung | Service

Kastanienweg 6
99759 Großlohra/

OT Münchenlohra
Telefon 036338/50820

Fax 036338/43761
Mobil 0171/5823293

Ihr Fachmann vor Ort – seit 1985

Telefon 03 63 38-6 04 47• Fax 03 63 38-4 31 23
hubertus@t-online.de • www.hubertus-bernd.de

Unsere Leistungen
• Heizungsinstallation
• Regenerative Energien
• Komplettbäder
• Sanitäristallation
• Alters- und behindertengerechte Bäder

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

Friedrichstraße 74
99759 Großlohra

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

HAND®

WERKER
MARKE

MEISTERKLASSE

Inh. Christian Bernd

Sie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im 
Bleicheröder Echo!
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Das Schulfest „110 Jahre Hainrö-
der Dorfschule“ im Vereinshaus 
Hainrode wird uns lange in Erin-
nerung bleiben. 
Wir vom Heimatverein - vom HMV 
Hainrode, hatten eingeladen für 
den 10.09.2022 ab 10.00 Uhr und 
konnten insgesamt 49 Besucher 
begrüßen. Von den für die ehe-
maligen Schüler von 1943 bis 
1965 vorbereiteten Zuckertüt-
chen blieben nur weinige übrig, 
denn es waren 28 ehemals Ein-
geschulte unter den Gästen. Den 
Weg nach Hainrode haben sich 
sogar Herr Gaßmann mit Frau , 
ehemals Lehrerin in Nohra, Chris-
tel Motzke gemacht.
Am Bildschirm wurden die Jahr-
gangsfotos gezeigt und die Schü-
ler des jeweiligen Jahrganges 
konnten dazu Geschichten erzäh-
len und auch die Namenslisten 
der Schüler und auch der Lehrer 
vervollständigen. So gab es über 
viele Stunden gute Gespräche 
und glückliche Gesichter.

Auch wurde die obere Etage 
rege besucht, dort befindet sich, 

neben anderen Museums – Zim-
mern,  das Schulzimmer mit Fo-
tos, Zeugnissen und Utensilien 
aus der damaligen Zeit. 
So eine Feier muss gut vorberei-
tet sein. So lief bereits seit 3 Mo-
naten eine Schulausstellung mit 
den Jahrgangsfotos, bestehend 
aus Einschulungs-, Konfirmations- 
und Jugendweihefotos. Auch Ein-
zelfotos konnten wir zeigen und 
in geringem Umfang frühere Jahr-
gänge von 1903 bis 1942.
Möglich war das aber nur durch 
die wöchentliche Arbeit der Fami-
lien Kaaden, Pabst, Schneider und 
Zeitler. Sie sammelten Material 
zusammen für die Ausstellung, 
druckten es, führten Namenslis-
ten, schrieben und verschickten 
65 Einladungen und hielten sich 
jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr 
bereit für gefühlte jeweils 1 bis 3 
Besucher. Gefreut haben wir uns 
aber über jeden, so manch einer 
brachte auch Fotos mit. Ein gro-
ßes Dankeschön geht hier an Do-
ris Schneider für ihr Engagement 

bei der Ausstellung und an die Di-
rektorin der Schule in Nohra, Frau 
Wattrodt für die Übergabe einiger 
Leihgaben bezugnehmend auf 
die Schule Hainrode. 
Der Dank bei den Vorbereitungen 
und bei der Bewirtung geht hier 
an die oben genannten Familien 
und weiterhin an die Familien 
Koch, Rilk und die Frauen Neander 
und Krebs. Der selbst gebackene 
Kuchen war lecker und das Essen 
aus der Waldgaststätte Teichtal 
hat allen sehr gut geschmeckt, 
vielen Dank dafür. 
Möglich machten dieses Fest al-
lerdings hauptsächlich die Förder-
mittel von der KSK Nordhausen 
und die Mittel aus dem Förder-
topf des LRA Nordhausen „Aktiv 
vor Ort“. Auch gaben unsere Besu-
cher eine Spende, an dieser Stelle 
sagen wir herzlichst danke dafür.
Besucht hat uns auch die Orts-
bürgermeisterin mit ihrem Mann, 
sie hatte die Schule – die seit 
1967 schon als Gemeindesitz fun-
giert - mit einem Blumenstrauß 

geschmückt und hat uns gutes 
Gelingen und gute weitere Zu-
sammenarbeit gewünscht. Das 
wünschen wir uns natürlich eben-
so, und wir werden nicht müde, 
weitere viele ehrenamtliche Stun-
den bei der Instandhaltung des 
Vereinshauses zu erbringen und 
immer wieder auf die baulichen 
Missstände, insbesondere die 
Dringlichkeit der Dachsanierung 
der Toiletten  hinzuweisen.
Die Ausstellung kann auch weiter-
hin besucht werden, immer don-
nerstags ab 16.00 Uhr, Kaffee und 
Getränke werden gereicht – Ku-
chen kann mitgebracht werden. 
Wir hätten auch einen kosten-
losen Fahrdienst, Fotos können 
auch zu Hause abgeholt werden.
Bitte helft uns weiterhin, denn als 
nächstes Projekt wollen wir die 
Jahrgänge 1912 bis 1942 zusam-
mentragen, ausstellen und dann 
auch im Schulzimmer archivieren. 
Auf einen guten Zusammenhalt 
der Gemeinde und auf gute Ge-
sundheit!

Gudrun Zeitler / Vors. HMV Hainrode

Like
facebook.com/LePetitSchroeter

Unser tolles Schulfest „110 Jahre Hainröder Dorfschule“
HAINRODE
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Im Teichtal in der Ortschaft Hain-
rode, gelegen im FFH-Gebiet 
„Westliche Hainleite - Wöbels-
burg“ inmitten des gleichnami-
gen Naturschutzgebietes, steht 
im Herbst ein umfangreiches 
Naturschutzprojekt an. Zum 
Schutz und Erhalt einer der größ-
ten Molchpopulationen Mittel-
deutschlands wird im mittleren 
der drei Teiche zum wiederhol-
ten Male das Wasser abgelassen. 
Grund dafür sind unzählige Gold-
fische, die seit zwei Jahren den 
Teich besiedeln und sich unter 
anderem von Laich und Larven 
dort heimischer, geschützter und 

bedrohter Amphibienarten er-
nähren. Eigentlich sollte durch 
umfangreiche Teichsanierungs-
arbeiten im Jahr 2021, finanziert 
mit Mitteln des Landes Thürin-
gen, fachlich begleitet durch die 
Untere Naturschutzbehörde des 
Landkreises Nordhausen, eine 
dauerhafte Fischfreiheit für die 
ungestörte Entwicklung der be-
deutsamen Populationen von 
Kammmolchen, Bergmolchen, 
Teichmolchen, Geburtshelferkrö-
ten und verschiedenen weiteren 
Frosch- und Krötenarten abgesi-
chert werden. Leider wurde der 
Erfolg dieses Projektes, für das 
der Landschaftspflegeverband 
Südharz/Kyffhäuser e.V. verant-
wortlich zeichnete, durch das 
Aussetzen von Goldfischen wie-
der zunichtegemacht. Die natür-

lichen Bedingungen des Teichtals, 
die Lage der Teiche kurz hinter 
dem Quellgebiet des Hainröder 
Baches und die daraus resultie-
rende Fischfreiheit, machen es 
zu einem besonders geeigneten 
Lebensraum für Amphibien. Zäh-
lungen am Amphibienschutz-

zaun belegen über einen Zeit-
raum von mehr als 20 Jahren 
Individuenzahlen von bis zu weit 
über 30.000 Tieren jährlich, die im 
Frühjahr vom Wald zu ihren Laich-
gewässern wandern. 
Die Anwesenheit von Fischen, 
vornehmlich die Beeinflussung 
der Gewässer durch das Ausset-
zen standortfremder Fische, wirkt 
sich in mehrfacher Hinsicht ne-
gativ auf Amphibienvorkommen 
aus. Zum einen sind die Fische 
direkte Fressfeinde der Lurche in 
allen Entwicklungsstadien, zum 
anderen besteht die Gefahr der 
Übertragung von Krankheiten. 
Goldfische, die sich durch eine 
hohe Fortpflanzungsrate und 
Nahrungstoleranz auszeichnen, 
fressen auch andere Kleintiere, 
die für das Filtern des Wassers 

verantwortlich sind. Weitere ne-
gative Auswirkungen auf die 
Lebensraumbedingungen sind 
Eutrophierung, Verschlammung 
und die Verringerung des Was-
serpflanzenbewuchses. Molche 
benötigen die Blätter von Wasser-
pflanzen zur Eiablage, eine Redu-
zierung des Bestandes führt in der 
Folge zu einer Verminderung der 
Fortpflanzungsrate.
Der Fischbesatz natürlicher Ge-

wässer durch Privatpersonen ist 
eine Problematik, die – häufig 
aufgrund von Unwissenheit der 
Verursacher – zu einer Vermin-
derung oder gar Beendigung der 
Eignung als Laichgewässer für 
Amphibien und damit zu einer 
Gefährdung des Ökosystems der 
Region führen kann. Seltene, teils 
bereits vom Aussterben bedrohte 
und streng geschützte Arten wie 
der Europäische Kammmolch und 
die Geburtshelferkröte werden in 
ihrem Bestand weiter gefährdet. 
Laut Bundes- und Thüringer Na-
turschutzgesetz ist das ungeneh-
migte Ausbringen von Pflanzen 

und Tieren, die ihren genetischen 
Ursprung nicht in dem betreffen-
den Gebiet haben, verboten.
Der Landschaftspflegeverband 
Südharz/Kyffhäuser wird ab Sep-
tember 2022 in Abstimmung mit 
der Stadt Bleicherode, den zu-
ständigen Fachbehörden sowie 
Thüringer Amphibienexperten 
das Wasser des mittleren der drei 
Teiche erneut in den unteren 
Teich ablassen. Durch die zeitwei-

lige Trockenlegung soll für die Zu-
kunft die ursprüngliche Fischfrei-
heit wiederhergestellt und somit 
die Qualität des naturschutzfach-
lich so wertvollen Molch-, Krö-
ten- und Froschhabitats gesichert 
werden. 
Bitte respektieren sie diese Maß-
nahmen und verzichten Sie auf 
das Aussetzen überzähliger Fi-
sche und Wasserpflanzen aus 
dem heimischen Gartenteich! 
Eine Informationstafel wird per-
spektivisch auf die Problematik 
und das Verbot von Eingriffen in 
das Ökosystem der Teiche auf-
merksam machen.

Appel an die Bürger – Gemeinsam zum Schutz der Amphibien im Teichtal

Natura 2000 - Station „Südharz/Kyffhäuser

DienstleistungsserviceDienstleistungsservice
Anica WesenbergAnica Wesenberg

Wipperdorfer Bahnhofstraße 5 • 99752 Bleicherode Wipperdorfer Bahnhofstraße 5 • 99752 Bleicherode 
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12
info@dienstleistungsservice-wesenberg.de • www.dienstleistungsservice-wesenberg.deinfo@dienstleistungsservice-wesenberg.de • www.dienstleistungsservice-wesenberg.de

Wir unterstützen Ihr Unternehmen Wir unterstützen Ihr Unternehmen 
oder Sie als Privatperson.oder Sie als Privatperson.

• Grünpfl ege• Grünpfl ege

• Reinigung nach Hausfrauenart• Reinigung nach Hausfrauenart

• Fahrzeug-Innenreinigung• Fahrzeug-Innenreinigung

• Wäscheservice• Wäscheservice

• Wir erledigen Ihre Formalitäten• Wir erledigen Ihre Formalitäten

•  Kurier- und Postdienst-•  Kurier- und Postdienst-
 leistungen leistungen

...und vieles mehr...und vieles mehr

Auch auf facebook!Auch auf facebook!

Physiotherapie * Prävention * Gesundheitszirkel * Wellness 

Wir sind für Euch da !
Montag bis Donnerstag 8-19 Uhr   Freitag 8-14 Uhr

Termine nach Vereinbarung   Änderungen vorbehalten

Physiotherapie   Prävention   Wellness

InBalance Bleicheroder   Inh. Diana Himmelbauer
Karl-Liebknecht-Straße 5   99752 Bleicherode

Telefon 036338 589238   Mobil 01520 3144587
inbalance-bleicherode@web.de
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Eine große Überraschung be-
reitete uns die Firma „APEX BAG“ 
Schiedungen mit einem Korb 

voller Kürbisse und Zuckermais, 
den wir für unsere wöchentlichen 
Koch und Backtage verwenden.

Dazu nähte uns eine Kindergar-
tenmama bunte Schürzen für die 
großen und kleinen Köche.

Über die tollen Sachen haben wir 
uns sehr gefreut.

Danke sagen die Kehmstedter Mäuse
KEHMSTEDT

Generalagentur CORA ADERHOLD
Bahnhofstr. 67 • 99752 Bleicherode • Telefon 036338-597500
info@aderhold@mecklenburgische.com

Ihr Auto und

die Mecklenburgische. 

Passt

einfach!

Gute Beratung, starke Leistungen und bester Service – das passt 
bei uns einfach immer. Holen Sie sich Ihr passendes Angebot. 
Wir beraten Sie gern.

G gnutertrevlarene  C aro  A  dlohred

B 76 .rtsfohnha   · 9 2579  B  edorehciel

T 005795 833630 nofele  

i .ofn a @dlohred m .ehcsigrubnelkce c  mo

c .dlohreda-aro m .ehcsigrubnelkce d  e

Genug von zu hohen Beiträgen in der Autoversicherung? 
Sicher dir noch den günstigen Beitrag für das kommende Jahr mit unserem 
neuen Tarif und spare bares Geld!
Zusätzlich hast du die Chance auf einen von 3 tollen Preisen.

Interesse geweckt?
Dann melde dich und sein auch du bald – gut gelaunt versichert –
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Am zweiten Oktoberwochen-
ende ist es endlich soweit - nach 
zwei Jahren coronabedingter 
Einschränkungen bei den Feier-
lichkeiten der Kirmes sind wir, die 
Kirmesburschen Kleinfurra, wie-
der da.

Am Samstag, den 8. Oktober, wird 
es den 1. Kleinfurrscher Kirmes-
markt in der Kirchgasse am Pfarr-
haus geben. 

Ab 14.00 Uhr wird für die Jüngs-
ten unseres Ortes ein abwechs-
lungsreicher Nachmittag mit 
vielen spielerischen Aktivitäten 
stattfinden. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Anlässlich 
der Kirchweihe wird am frühen 

Abend ein Gottesdienst stattfin-
den, bevor die Feierlichkeiten mit 
Musik fortgeführt werden. Weite-
re Programmpunkte werden den 
Abend des Kirmessamstags wie 
gewohnt umrahmen.

Sonntag, den 9. Oktober, findet 
ab 10.00 Uhr der traditionelle Kir-
mesrundgang durch Kleinfurra 
mit dem Erbesbären und der all-
seits bekannten Band Orion statt.

Wir freuen uns, nach der langen 
Zeit, endlich wieder eine Kirmes 
mit allen Bewohnern der Gemein-
de und umliegenden Ortschaften, 
Gästen und Freunden zu feiern.

Eure Kirmesburschen Kleinfurra  

Kirmes in Kleinfurra 2022

Die explodierenden Energieprei-
se machen leider auch keinen 
Bogen um die Gemeinde Kleinfur-
ra. Auch wir werden uns Gedan-
ken machen müssen und nach 
Möglichkeiten suchen, Energie 
einzusparen. Wir werden im Ge-
meinderat verantwortungsvoll 
mit dieser Problematik umgehen 
und perspektivisch in die ener-
getische Sanierung unserer kom-
munalen Objekte investieren. Im 
zurückliegenden Zeitraum haben 
wir den Großteil unserer Straßen-
beleuchtung auf LED-Lampen 
umgerüstet, was uns heute eine 
erhebliche Einsparung der Kosten 

für die Straßenbeleuchtung er-
möglicht. Ob die Betriebszeiten 
der Straßenbeleuchtung noch-
mals angepasst werden, wird in 
den nächsten Beratungen des Ge-
meinderates diskutiert. Trotz aller 
Einsparbemühungen wird auf die 
Gemeinde eine erhebliche finan-
zielle Mehrbelasung zukommen.
Die geplante Oberflächenbe-
handlung einiger unserer Ge-
meindestraßen muss auf das 
kommende Frühjahr verschoben 
werden, da die ausführende Bau-
firma in diesem Jahr keine freien 
Kapazitäten mehr hatte. 
Bis zum Redaktionsschluss dieser 

Ausgabe lag auch noch keine Ge-
nehmigung für den Weiterbau am 
Bahnübergang Kleinfurra vor. Ich 
hoffe, dass zum Erscheinungster-
min dieses Journals die Bauarbei-
ten fortgesetzt wurden.
Nach diesen vielen negativen 
Nachrichten sollte man doch 
aber auch ab und zu mal die an-
genehmen Dinge des Lebens 
genießen. Beste Gelegenheit 
dafür bieten die Kirmesfeiern in 
unseren 3 Ortsteilen. Trotz immer 
schwieriger werdender Rahmen-
bedingungen wird in Kleinfurra, 
Rüxleben und Hain nach den Co-
ronaeinschränkungen der letzten 

Jahre wieder richtig Kirmes ge-
feiert. Ich wünsche den Organi-
satoren gutes Gelingen und gut 
besuchte Veranstaltungen.

Ihr Thomas Günzelmann

KLEINFURRA
Neues aus Kleinfurra

Krankenpflegedienst Marina Überhagen GmbH
Halle-Kasseler-Str. 155 in 99759 Niedergebra

Telefon: 03 63 38/4 11 88
E-Mail: marinas-pflegedienst@gmx.de

www.krankenpflegedienst-ueberhagen.de
 

Benötigen Sie Hilfe und Unterstützung in Ihrem häuslichen Umfeld?  
Wir pflegen Sie in fünf Landkreisen! Sie haben noch keinen Pflegegrad?  
Wir unterstützen Sie bei der Antragstellung und begleiten Sie beim Gutachten.

Wir pflegen Sie im

          ...weil es um 
Menschen geht!

Wir sind Vertragspartner aller Kassen!

Reinigung

Reinigung Göbel
Inh. Bianka Göbel

www.reinigung-goebel.de

Fensterreinigung 
Büroreinigung 
Haushaltsreinigung
Grundreinigung 
Treppenhausreinigung 
Unterhaltsreinigung 
Praxisreinigung

Wipperdorfer Bahnhofstraße 6 
99752 Bleicherode/OT Wipperdorf

Telefon 0179 4 73 07 75
info@reinigung-goebel.de
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Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 0 36 31.46 98 00

Wir freuen uns, nach zwei Jahren 
endlich wieder mit euch zu feiern, 
denn die Rüxleber Kirmesbur-
schen wollen im Jahr 2022 end-
lich ihre Kirmestradition weiter-
leben lassen.
Deshalb laden wir alle Bürgerin-
nen und Bürger Rüxlebens sowie 
seiner Ortsteile und der umlie-
genden Gemeinden der Hainlei-
te in unser beheiztes Festzelt auf 
dem Sportplatz in Rüxleben ein.

Unser geplantes Programm vom 
29.10.2022 bis 30.10.2022:
Samstag, den 29.10.2022 
20:00 Uhr | Eintritt: 7 €
•	� Der Kirmestanz beginnt. Flat-

beats 44 wird das Festzelt mit 
seiner Musik zum Leben erwe-
cken und somit für ausgelasse-
ne Stimmung sorgen.

•	� Das Blumenmädchen und der 
Schnapsbub werden natürlich 

ebenfalls nicht fehlen und ihre 
kleinen Aufmerksamkeiten ver-
schenken. 

	 Einlass: 19:00 Uhr

Sonntag, den 30.10.2022
10:00 Uhr | Eintritt: 5 €
•	� Beim traditionellen Rundgang 

der Kirmesburschen mit der 
Kapelle KRACH wird für jeden 
Haushalt ein Ständchen ge-
spielt und die zwei gut gelaun-
ten Erbesbären fordern die	Rüx-
leber Frauen wieder zum Tanz 
auf.

•	� Ab 10:00 Uhr beginnt auch der 
Frühschoppen in der Altstadt 
von Rüxleben, wo sich unse-
re Kirmesburschen zwischen  
10 - 12 Uhr aufhalten um sich zu 
stärken.

20:00 Uhr
•	� Am Sonntag wird ein Mix aus 

Klassikern der Musikgeschichte 

und moderner Musik zum Kir-
mestanz aufgelegt.

22:00 Uhr 
•	� Die Kirmes und ihre Erbesbären 

werden nach einer angemesse-
nen Kirmespredigt zu Grabe ge-
tragen und beerdigt.

	 Einlass: 19:00 Uhr

Für das leibliche Wohl ist jederzeit 
gesorgt.
Die Kirmesburschen freuen sich 
auf alle Gäste und wünschen viel 
Freude und angenehme Stunden 
bei guter Laune. Bitte bleibt alle 
gesund. 

Eure Rüxleber Kirmesburschen. 

Kirmes in Rüxleben
RÜXLEBEN

Vom 12. - 14. August 2022 hat 
die Jugendfeuerwehr Obergeb-
ra unter der Leitung von Enrico 
und Tim Preschel, die für die Aus-
bildung der jungen Kameraden 
zuständig sind, ein Feuerwehr-
Zeltlager am Schützenplatz Ober-
gebra durchgeführt. 

Wir konnten unser Wissen aus 
den Übungsstunden auffrischen, 
haben viel Neues gelernt und 
jede Menge Spaß gehabt. Notruf 
absetzen, Knotenkunde und ei-
nen improvisierten Wasserwerfer 
aufbauen gehörten zu unseren 
Übungen.

Es war ein super Wochenende 
bei tollem Wetter und kamerad-
schaftlichem Zusammensein.
Wir möchten uns ganz herzlich 
bei den Organisatoren und Hel-
fern für das schöne Wochenende 
und die gute Betreuung und Ver-
pflegung bedanken. 

Wir freuen uns schon sehr auf das 
Feuerwehr-Zeltlager im nächsten 
Sommer. 

Ben Emmelmann / Jugendsprecher 

Zeltlager der Jugendfeuerwehr Obergebra 
OBERGEBRA

Ford Autohaus Stietz GbR
Gewerbesiedlung 3
99752 Bleicherode/OT Obergebra

www.autohaus-stietz.de

Wir sind die Top Adresse 

für EU-Neuwagen und 

Jahreswagen mit Mega 
Preisvorteil.

In unserer Meistwerwerkstatt bieten wir Ihnen 
preiswerten Werkstattservice für alle Fahrzeugtypen.
Reifen/Wartung/Bremse/HU-AU/Karosserie/Unfall/
Scheibentausch und Reparatur, und vieles mehr...

Rufen Sie doch einfach mal an ✆ 03 63 38/6 26 05

SBR
Festbett
Wirbelbett
Filtergraben
Pflanzklärbeet usw.

Beratung
Angebote

Fachplanung
Begutachtung

Bauüberwachung

AQUA-PLANING TH
99721 Nordhausen – Postfach 10 01 29

036334-59812 | 0171-5264643 | aquaplaning@t-online.de
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Unter dem Motto „Quietschbunt‘‘ 
wurde am 03.09.22 auf dem 
Festplatz-Gänseanger gefeiert. 
Präsident Pabst begrüßte alle An-
wesenden, ehe er dann das Wort 
an Michael Kallmeyer , der den 
Abend moderierte, übergab. Alle 
hatten große Lust zu feiern oder 

einfach mal wieder in fröhlicher 
Runde zu sitzen. Bunt geschmückt 
war der Platz. Bei verschiedenen 
Suppen, Salaten, Bockwurst und 
belegten Brötchen ließ man es 
sich schmecken. Des Weiteren 
gab es eine kleine Tombola, ein 
Teil der Brummis und die Bode-

lerchen begeisterten mit Liedern, 
unsere Kinder tanzten, aber auch 
andere Akteure hatten sich ein 
bisschen was einfallen lassen. 
Eine Modenschau, moderiert von 
Leni, verblüffte schon alle. Man 
sah die bunte Vielfalt, die es in 35 
Jahren beim LCC gab. Für die mu-

sikalische Unterhaltung sorgte DJ 
Ingo Einicke. Vielen Dank an alle 
Akteure und Helfer, die diesen Tag 
organisierten und mitgestalteten.

Ramona Echtermeyer

Sommerfest der Lipprechteröder Narren
LIPPRECHTERODE

Am 04.09. veranstaltete der SV 
Blau Weiß 90 e.V. eine Charity-Ver-
anstaltung zu Gunsten des Projek-
tes Luftsprung der Uni Klinik Göt-
tingen. Das Projekt Luftsprung 
bietet krebskranken Kindern und 
Jugendlichen ein buntes Sport- 
und Bewegungsangebot um wie-
der ein Stück normalen Lebens-
alltag zu ermöglichen und soziale 
Kontakte zu erweitern.
Unsere Jugendabteilung organi-
sierte einen Kuchen- und Spiel-
zeugbasar. Für die Gäste gab es 
zudem Ponyreiten, eine Hüpf-
burg, Entenrennen sowie ver-
schiedene sportliche Aktivitäten. 
Zudem hat unsere Feuerwehr ver-
schiedene Spiele sowie eine Tech-

nikschau aufgebaut. Eines der 
Highlights der Veranstaltung war 
die Versteigerung eines handsig-
nierten Trikots der Traditionsna-
tionalelf von Guido Buchwald.
Insgesamt konnten gut 900 € für 
das Projekt gesammelt werden. 
Der Verein wird die Summe auf-
runden und 1000 € übergeben. 
Wir danken allen Gästen für die 
großzügige Beteiligung, unseren 
Mitgliedern für die Unterstützung 
bei der Durchführung sowie den 
Sponsoren Happylino und C.Holz-
heu Fotografie. 
Unser Verein wird das Projekt 
auch zukünftig unterstützen.

Christopher Holzheu / 1. Vorsitzender
SV Blau Weiß 90 Lipprechterode e. V.

Projekt Luftsprung unterstützt

Die Firma teleglas GmbH öffnete 
am 09.09.2022 ihre Türen. Im Jahr 
2009 wurde die Firma gegründet 
und hatte ihren Sitz in der Bahn-
straße in Lipprechterode. Seit 

2020 ist Stephan Pein nun Ge-
schäftsführer dieser Firma und 
hat ein neues Domizil in der ehe-
maligen Gaststätte „Zur Linde“. 
Mit vielen guten Ideen und sicht-
barem Fortschritt entstanden hier 
neue Räumlichkeiten, die sich 
sehen lassen können. Man ist be-
strebt, Altes mit Neuem zu verbin-
den. Herr Pein weiß einen super 
Mitarbeiterstamm von 14 Leuten 
hinter sich, die ihn tatkräftig un-
terstützen.
Die teleglas GmbH ist ein erfahre-
ner Partner für den Bau moderner 
Kommunikationsinfrastruktur. 
Die Glasfasertechnologie ist für 
die Digitalisierung in Deutschland 
von entscheidender Bedeutung. 

Der Aufbau passiver Netze ist 
eine der zentralen Aufgaben des 
Unternehmens.
Geschäftspartner, bauausführen-
de Firmen, Bürgermeister, Vertre-
ter des Gemeinderates und der 
ortsansässigen Vereine, Freunde 
und Bekannte, sowie Einwohner 
des Ortes konnten an diesem Tag 
alle Örtlichkeiten besichtigen. 
Man wünschte Herrn Pein alles 
Gute und immer volle Auftrags-
bücher.

Ramona Echtermeyer

Tag der offenen Tür bei teleglas

Anzeige- und Redaktionsschluss 
für die November-Ausgabe: 13. Oktober 2022 
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In den letzten 2 Jahren gab es in 
Lipprechterode keine Senioren-
weihnachtsfeier. Stattdessen gab 
es für alle ein kleines Präsent, wel-
ches von vielen fleißigen Helfern 
persönlich übergeben wurde. 
Aber alles hat seine Zeit. Und so 

wurde für dieses Jahr ein Som-
merfest am Gänseanger unterm 
Festzelt organisiert. Man begann 
um 15.00 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen. Ronald Gäßlein, sicher al-
len ein Begriff, umrahmte diesen 
wunderschönen Nachmittag mit 

Musik. Sogar das Tanzbein wurde 
geschwungen. Am Abend gab es 
dann Gegrilltes. Das Grillparadies 
Höche übernahm diese Aufgabe. 
Hierfür herzlichen Dank an den 
Griller. Ebenso ein großes Danke-
schön an alle fleißigen Kuchenbä-

ckerinnen, den Dekorateuren und 
der gesamten Mannschaft die 
diesen Nachmittag unterstützten, 
einfach anpackten, wenn es wo 
fehlte.

Ramona Echtermeyer

Fest für unsere Senioren

•  Grundpflege nach SGB XI, z. B. Hilfe bei der Körperpflege, Ernährung, 
Mobilität u.v.m.

•  Durchführung ärztlicher Verordnungen nach SGB V, z. B. Injektionen, 
Medikamente stellen und verabreichen, Wundversorgung u.v.m.

•  Betreuungs- und Entlastungsleistungen nach § 45b SGB XI, 
 z. B. Spaziergänge, Gedächtnistraining, vorlesen u.v.m.
•  Hauswirtschaftliche Versorgung, z. B. Reinigen der Wohnung, 

Apothekengänge, Wäschepflege u.v.m.
•  Pflegeberatungen nach § 37 Abs. 3 SGB XI viertel- oder halbjährlich 

gem. Pflegegrad
• Stundenweise Verhinderungspflege

Noch Fragen? Sprechen Sie uns einfach an! 

Ihr Ansprechpartner:  
Herr Stephan Druselmann 
Pflegedienstleiter 

Telefon:  03631 4753 40  
Mobil:  0173 7373043 
E-Mail: pflegedienst@drk-nordhausen.de

Finden Sie uns auch 
auf Facebook, einfach 
den QR-Coe mit dem 
Smartphone scannen.

Die ambulante  
Pflege des DRK 

Lange gut leben -
alles aus einer Hand.

Foto: A. Zelck/DRKS

Unsere Leistungen der ambulanten Pflege:

Die Helios Kliniken Thüringen 
Mitte in Blankenhain, Bleiche-
rode, Gotha und Erfurt gehen den 
nächsten Schritt auf dem Weg der 
engeren fachlichen Zusammenar-
beit. Die Fachbereiche Radiologie 
und Neuroradiologie bilden nun 
ein gemeinsames standortüber-
greifendes Zentrum. Im Ergebnis 
bietet Helios seinen Patient:innen 
damit ein umfassendes Leistungs-
spektrum in der radiologischen 
und neuroradiologischen Diag-
nostik bzw. interventionellen The-

rapie aus einer Hand und stand-
ortunabhängig auf Topniveau.
Zentrumsdirektor ist Prof. Dr. Joa-
chim Klisch. Er leitet bereits seit 
2004 die Neuroradiologie des 
Maximalversorgers Helios Klini-
kum Erfurt. Von dort aus wird er 
die radiologische Vernetzung mit 
den drei umliegenden Helios Kli-
niken in Blankenhain, Bleicherode 
und Gotha vorantreiben. Weitere 
Schwerpunkte liegen im Ausbau 
eines überregionalen, neurovas-
kulären Netzwerkes, insbeson-

dere zur optimierten Versorgung 
des akuten Schlaganfalls, sowie 
der Teleradiologie. Unterstützt 
wird Professor Klisch in der Um-
setzung durch Prof. Dr. Ralf Puls, 
Chefarzt der Radiologie in Erfurt, 
und Dr. Lars Jonetz-Menzel, Chef-
arzt der Radiologie in Gotha.
„Es freut uns sehr, dass wir Pro-
fessor Klisch für die Leitung des 
Zentrums gewinnen konnten. 
Aufgrund seiner langjährigen 
Kenntnis aus der Zusammen-
arbeit mit den Thüringer Helios 

Kliniken und den erfolgreichen 
überregionalen Kooperationen ist 
er für diese Aufgabe prädestiniert. 
Unter seiner Führung werden wir 
die qualitativ hochwertige radio-
logische und neuroradiologische 
Versorgung der Thüringer Be-
völkerung nachhaltig verbessern 
und weiterentwickeln“, erklärt 
Florian Lendholt, Klinikgeschäfts-
führer der Helios Kliniken Thürin-
gen Mitte. „Auf die neue Aufgabe 
freue ich mich sehr und insbe-
sondere darauf, sie im Team mit 
meinen geschätzten Kollegen 
Ralf Puls und Lars Jonetz-Menzel 
anzugehen“, sagt Joachim Klisch. 
„Wir werden sie zum Wohle unse-
rer Patientinnen und Patienten 
erfüllen.“
Mit dieser neuen Kooperation 
wachsen die Standorte der He-
lios Kliniken Thüringen Mitte in 
Blankenhain, Bleicherode, Gotha 
und Erfurt weiter zusammen. „Wir 
gehen damit den nächsten Schritt 
auf unserem Weg der verbind-
licheren fachlichen Zusammen-
arbeit und Vernetzung unserer 
Standorte“, so Florian Lendholt. 
„Diesen eingeschlagenen Weg 
werden wir weiterverfolgen.“

Helios bündelt radiologische Kompetenz 
Helios Kliniken Thüringen Mitte bilden standortübergreifendes radiologisches Zentrum

Sie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im 
Bleicheröder Echo!
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Mit ERGO Zahn-Ersatz-Sofort erhalten Sie Leistungen auch,  
wenn die Behandlung schon begonnen wurde.

Für ein Lächeln  
ist es nie zu spät.

Einzigartig  

am Markt!

Keine 

Gesundheits-

fragen!

Sven Czerwinski

Tel 03631 478003
sven.czerwinski@ergo.de

Geschäftsstelle

Hesseröder Str. 14
99734 Nordhausen

www.sven-czerwinski.ergo.de
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Diese Frage haben sich bestimmt 
viele Wolkramshäuser*innen in 
der letzten Sommerferienwoche 
gestellt, denn an jedem Tag in der 
Zeit von 09.30 – 10.00 Uhr haben 
die Glocken der St.-Trinitatis - Kir-
che geläutet. 
Jeden Morgen haben sich 34 
Menschen in der Kirche versam-
melt, um miteinander Morgenan-
dacht zu feiern. 
Die schon zur Tradition gewor-
denen Ferien-Sommerspiele der 
Pfarrbereiche Bleicherode und 
Wipperdorf fanden in diesem Jahr 
in Wolkramshausen auf dem Ge-
lände der Kirche und dem Gelän-
de der „Alten Schäferei“ statt. Teil-
genommen haben aber nicht nur 
Kinder und Jugendliche aus den 
o.g. Pfarrbereichen, sondern auch 
Interessierte aus den Gemeinden 
Werther und Nordhausen. 
Ganz unter dem Thema: „Got-
tes Schöpfung und deren Be-

wahrung“ wurde je-
den Tag ein Teil des 
Schöpfungsberichts in 
Augenschein genom-
men, in der Morgen-
andacht kurz themati-
siert und anschließend 
mit großen und klei-
nen Aktionen sowie 
Kreativangeboten ver-
tieft.  Aus dem Ort kam 
große Unterstützung, 

für die wir herzlich Danke sagen: 
Imker Uwe Ullrich aus Wolkrams-
hausen hat seine Türen geöffnet 
und uns sein Bienenvolk vor-
gestellt. Die Wippertaler Agrar 
GmbH überraschte uns mit einer 
Traktor-Kremserfahrt zur Rinder-
weide nach Kleinfurra. Das war 
eine fröhliche Fahrt mit viel Ge-
sang. 
Auch die Wolkramshäuser Feuer-
wehr war vor Ort. Hoch hinaus 
hieß es, als sie uns die große Dreh-
leiter zum Kistenklettern zur Ver-
fügung stellten. 
Um der Thematik der diesjährigen 
Ferienspiele Nachdruck zu ver-
leihen, wurden Anschaffungen 
bewusst nur auf das Nötigste be-
schränkt. Hauptbestandteil der 
Kreativangebote waren Naturma-
terialien, leere Tetrapacks, Gläser, 
Dosen und andere vorhandene 
Utensilien. Ziel war es, so wenig 

Müll wie möglich zu produzieren 
und das zu benutzen, was schon 
vorhanden war, die Natur uns gibt 
oder was weggeschmissen wer-
den würde. 
Am Freitag, 15.00 Uhr läuteten 
die Glocken dann ein letztes Mal. 
Die gemeinsame Zeit wurde mit 
der Andacht zum Schulanfang 
geschlossen. Diese Andacht wur-
de größtenteils von den Kindern/
Jugendlichen gestaltet, indem sie 
in sehr anschaulicher Weise die 
Woche Revue passieren ließen. 
Gottes Segen und eine kleine 
Schultüte erhielten nicht nur die 
Schulanfänger*innen, sondern 
alle Kinder und Jugendliche, wel-
che auf dem Weg ins neue Schul-
jahr sind. 
Dankbar blicken wir auf eine ge-
lungene Woche voller Gemein-
schaft, Spaß, Abenteuern und 
Kreativität zurück.
Ein herzliches Danke an: Ste-
phanie und Daniel Braun, die als 
Teamer vor Ort waren, aber auch 
im Vorfeld die gesamte Organi-
sation in Wolkramshausen über-
nommen und uns den Weg von 
der Kirche zur „Alten Schäferei“ 
und in den Ort gebahnt haben. 
Marie Helen Wand, ebenfalls als 
Teamerin vor Ort, hat das päd-
agogische Konzept erarbeitet, 
welches dann vom gesamten 

Team umgesetzt wurde. Nicht zu 
vergessen: Dennis Buntfuß, der 
unterstützend bei der Betreuung 
der Teilnehmer*innen wirkte und 
für handwerkliche Fragen An-
sprechpartner war, sowie Adel-
heid Spielmann und Marika Kraft, 
die uns mit Backwerk und Eis 
nachmittags verwöhnten.
Wie auch im letzten Jahr, liegen 
bereits die ersten Anmeldungen 
für das nächste Jahr vor.  Wir freu-
en uns über weitere engagierte 
Mitarbeitende und natürlich alle 
interessierten Kinder und Ju-
gendlichen, welche an den Feri-
en-Sommer-Spielen, die wieder in 
der letzten Sommerferien-Woche 
2023 stattfinden sollen, teilneh-
men möchten! Warum nur läuten 
die Glocken in dieser Woche je-
den Morgen?

Diana Blaszcyk-Wand 

Warum nur läuten die Glocken in dieser Woche jeden Morgen?

Durch die Initiative des Ort-
schaftsrates konnten dem Sport-
verein zwei Tore zur Verfügung 
gestellt werden.
Die Anschaffungskosten von 
2100€ waren nur mit Hilfe von 
Sponsoren möglich, daher möch-
ten wir uns bei den Firmen:

HELBING 
Stanz- und Schweißbetrieb 
Tischlerei Husung 
Linden - Apotheke 
Klaus Hunger GmbH

sowie den privaten Spendern: 
G. Saalfeld, R. Fullmann,  
C. Preissler und D. Braun 

recht herzlich bedanken. 
Unsere Kinder im Ort freuen sich 
sehr über die tollen Tore.

Ortschaftsrat Wolkramshausen 

SV Einheit 90 Wolkramshausen freut sich über zwei Jugendfußballtore

WOLKRAMSHAUSEN

Tiernahrung aller Art!

Anke Henzgen
Wipperdorfer Weberstraße 4
99752 Bleicherode / OT Wipperdorf
Telefon 03 63 38/44 99 30 
Mobil 01 73/8 88 27 42
www.futter-henzgen.de

Mo - Fr 9 - 11 Uhr
 14:30 - 18:30 Uhr
Sa  9 -12 Uhr

Mit Paket-Shop

Like
facebook.com/LePetitSchroeter
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Das neue Schuljahr hat begonnen 
und damit ein neuer Lebensab-
schnitt für viele Kinder. Schule ist 
zuerst einmal ein Ort mit vielen 
neuen Gegebenheiten und An-
forderungen. Die Schüler*innen 
der ersten Klasse müssen sich an 
neue Mitschüler*innen und Leh-
rer*innen gewöhnen, das Schul-
haus kennenlernen, sich an einen 
Stundenplan mit noch unbekann-
ten Fächern gewöhnen und vieles 
mehr.
Um diese Hürden zu meistern, 
unterstützt erstmalig in diesem 
Schuljahr eine Gruppe von 11 
Kindern aus der 4. Klasse an der 
Staatlichen Grundschule Nohra 
ihre Neuankömmlinge. Als Schü-
lerpaten sind sie Ansprechpartner 
für die Erstklässler bei allerlei He-
rausforderungen, die im Schulall-
tag auftauchen können.
Wenn die „Kleinen“ Freund*innen 
zum Spielen oder einen Raum su-
chen, Fragen zu den Regeln der 
Schule haben oder etwas nicht 
verstehen, dann können sie sich 
jederzeit an ihre persönlichen 
Schülerpaten wenden. Dort fin-
den sie auch Trost, wenn sie trau-

rig sind und erhalten Hilfe bei der 
Lösung von Konflikten. 
Bei diesen Aufgaben werden die 
Schülerpaten von der Schulso-
zialarbeiterin Frau Förste ange-
leitet und geschult. Die „Großen“ 
können als Vorbilder Selbstwirk-

samkeit erleben und ihr Selbst-
vertrauen stärken. Ihr Sozialver-
halten wird gefördert, etwa durch 
den Erwerb von Kompetenzen 
gewaltfreier Konfliktbewältigung 
und Streitschlichtung. Durch die-
ses Projekt werden die Kinder be-

fähigt, an der Gestaltung eines 
wohlwollenden Schulklimas mit-
zuwirken und Verantwortung für 
sich und andere zu übernehmen.

Doreen Förste / Schulsozialarbeiterin
Johanniter Unfall Hilfe e. V.

Schülerpaten für die Kleinsten

Liebe Leser und liebe Leserinnen!

,,Ihr Blätter wollt ihr tanzen, so ruft 
im Herbst der Wind“… und schon 
steht die nächste Jahreszeit vor 
der Tür.
Bevor es soweit ist, möchten wir 
noch einmal auf die Sommerzeit 
zurückblicken.
Einen schönen, erlebnisreichen 
Ausflug hatten wir am 10. August 
– passend zu den heißen Tagen 
-zum Freibad Hünstein. Durch die 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
durften die Kinder kostenlos den 
Einlass passieren – DANKESCHÖN.
Mit dem Schulstart beginnt auch 
in unserer Einrichtung ein neues 

Kindergartenjahr. Unsere ehema-
ligen Vorschüler sind schon längst 
in der Schule, aber noch lange 
nicht vergessen. Wir wünschen 
EUCH an dieser Stelle nochmals 
ALLES GUTE auf dem neuen Le-
bensweg.
Unsere Zwerge haben auch den 
Gruppenwechsel gut gemeis-
tert, den ein oder anderen neuen 
Freund gefunden und fühlen sich 
im neuen Gruppenraum schon 
richtig wohl.
Der September hatte schon eini-
ge Highlight’s für uns.
Einer Einladung von Frau Wandt 
und Frau Heye folgten wir am 
06.September und sie ermöglich-

ten uns einen sehr interessanten 
und spannenden Tag in der Kirche 
zum Thema ,,Arche Noah“.
DANKESCHÖN und wir  freuen 
uns schon auf das Erntedankfest.
Am 7. September drehte es sich 
alles um den Fussball. Spielerisch 
lernten wir ein paar Tricks und 
Tipps rund um das Fussballspiel 
kennen. Herr Toepfer aus NDH ge-
staltete diesen Tag für uns mit vol-
ler Begeisterung auf dem Sport-
platz der Grundschule Nohra und 
wir hatten viel Spaß dabei. VIELEN 
DANK!
Weitere Ausflüge im September 
haben wir geplant, so wie zum 
Beispiel der Besuch des Reiter-

hofes Respondek und für unsere 
Vorschüler den Waldtag nach 
Bleicherode.
In unserem Team möchten wir 
an dieser Stelle Kati Ammer und 
Reiner Lömm recht herzlich be-
grüßen. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit und Unterstüt-
zung und sagen HERZLICH WILL-
KOMMEN .
Viele Grüße aus dem Zwergen-
stübchen

gez. Christine Karthäuser
im Namen des Teams Kita Nohra

Viele Grüße aus dem Zwergenstübchen

NOHRA

Like
facebook.com/LePetitSchroeter
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Mit diesem sagenumwobenen 
Ruf wurde am 09.September die 
Feier zum 60jährigen Jubiläum 
der Abteilung Gymnastik des SV 
Eintracht Wipperdorf eröffnet. 
Initiiert von Simone Kraufhöfer 
und Margitta Serfling hatte ein 
sechsköpfiges Organisationsko-
mitee alle aktiven, passiven und 
ehemaligen Sportfreundinnen 
eingeladen. Die zahlreichen posi-
tiven Rückmeldungen auf diese 
Einladung freuten nicht nur die 
Organisatorinnen, sondern zei-
gen auch, wie sehr sich die Frau-
en mit den Gymnastikgruppen 
verbunden fühlen. Selbst wenn 
sie nicht mehr aktiv teilnehmen 
können. 

Die „Kulturscheune“ auf dem 
Sportplatz wurde festlich ge-
schmückt und das Glas Sekt stand 
zur Begrüßung bereit. Margitta, 
als langjährige Abteilungsleiterin, 
begrüßte die Frauen und gelade-
nen Ehrengäste.  In ihrer Anspra-
che gab sie historische Rückblicke 
und würdigte die aktive Teilnah-
me der Frauen nicht nur im Sport, 
sondern auch im Sportverein. Irm-
gard Kaewel und Lieselotte Keller 
ergriffen im September 1962 die 
Initiative und begannen mit inte-
ressierten Frauen auf Wolldecken 
im Saal der Gaststätte Langefeld 
die ersten Gymnastikstunden. 
Die Freude an der gemeinsamen 
sportlichen Betätigung konnte 
auf die nächste Generation wei-
tergereicht werden, so dass bis 
heute 45 Frauen in zwei Gym-
nastikgruppen aktiv sind. Die 
Geschichte der Gymnastikfrau-

en wurde über die Jahrzehnte in 
vielen Bildern festgehalten. Diese 
wurden in Vorbereitung der Fest-
veranstaltung von Margitta sor-
tiert und aufgearbeitet, um sie 
dekorativ in der Festhalle auszu-
stellen. Fotos von Sportstunden, 
Wandertagen, gemeinsamen 
Ausflügen, kulturellen Auftritten 
zum Sportfest sowie von Weih-
nachts- und Faschingsfeiern und 
persönlichen Jubiläen waren zu 
sehen. Beim Betrachten der Bilder 
wurden Erinnerungen wach und 
die Sätze begannen mit „Weißt du 
noch…“, gefolgt von fröhlichem 
Gelächter.   
Eine Herzensangelegenheit war 
es, die Gründerinnen sowie die 
über die Jahre verantwortlichen 
Übungsleiterinnen und die in eh-
renamtlichen Funktionen tätigen 
Sportlerinnen zu ehren. Denn so 
selbstverständlich es für die ge-
ehrten Frauen auch war und ist, 
ist es eben nicht.  
Einen Moment trauriger Stille und 
Erinnerung gab es, als Margit-
ta die Namen der verstorbenen 
Frauen verlas. 
Zum Abschluss des offiziellen 
Teils richteten die Ehrengäste ihre 
Grußworte an die Sportfreundin-
nen. Wolfra Herbst als Vertreterin 
des Kreissportbundes beglück-
wünschte zum sportlichen Zu-
sammenhalt. Der ehemalige Bür-
germeister Joachim Leßner und 
der Bürgermeister Uwe Siegel 
dankten für die jahrelange gute 
Zusammenarbeit und den Bei-
trag der Sportfrauen zum attrak-
tiven Dorfleben. Die Aktivitäten 
wurden nicht nur finanziell unter-
stützt. Auch auf die stetige Ein-
satzbereitschaft der Gemeinde-
arbeiter konnten die Sportfrauen 
vertrauen. 
Der Vorsitzende des Sportvereins 
Roland Schmidt und Danny Rup-
pert, der mit den Mitarbeitern 
seiner Physiotherapiepraxis die 
Übungsstunden der Seniorinnen 

leitet, würdigten die regelmäßige 
aktive sportliche Betätigung.  
Mit einem „Gymmi-lösch fein“ 
wurde das Buffet eröffnet und 
der gesellige Teil eingeleitet. Zur 
Musik von Ronald Gäßlein wurde 
getanzt und mitgesungen. Als 
sich der Abend dem Ende neigte, 
die letzten Töne verklungen wa-
ren und sich alle mit lächelndem 
Gesicht verabschiedeten, konnte 
das Organisationskomitee auf 
einen gelungenen Abend zurück-
blicken. 
Bedanken möchten wir uns ganz 
herzlich für die finanzielle Unter-
stützung, ohne die dieser Abend 
und die Ehrungen nicht möglich 
gewesen wären. Die Mittel erhiel-
ten wir von der Thüringer Stiftung  
Ehrenamt, der Gemeinde Wipper-
dorf, dem Beerdigungsinstitut 

Penseler, der Kreissparkasse Nord-
hausen, dem tegut-Markt Peter 
Cordes Wipperdorf, dem Steuer-
büro Heike Nicodemus und dem 
Nagelstudio Heike Güntzel. 
Außerdem möchten wir uns 
für die Geschenke zur weiteren 
sportlichen Betätigung bei der 
Physiotherapiepraxis Danny Rup-
pert, dem Kreissportbund und 
der Familie Podßuweit bedanken. 
Das Geheimnis um den Ursprung 
des Rufs der Gymnastikfrauen 
konnte auch an diesem Abend 
nicht gelüftet werden. Aber er 
umschließt die Lebensfreude und 
die Gemeinsamkeit. 
Deshalb auf das Jubiläum eine 
dreifaches „Gymmi-lösch fein“.

Das Organisationskomitee

60 Jahre „Gymmi-lösch fein“ 

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Beratungsstellenleiterin

Anica Wesenberg
Beratungsstelle
Wipperdorfer Bahnhofstraße 5 • 99752 Bleicherode/OT Wipperdorf
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12
anica.wesenberg@steuerverbund.de

Installateur- und Heizungsbaumeister

Oberdorfer Str. 2
99752 Wipperdorf

036338 / 45 155
0160 / 96 77 54 83

0172 / 69 73 788

heizung-sanitaer-koch@web.de
www.heizung-sanitaer-koch.de

Büro
Jürgen Koch
Torsten Koch

Beratung - Montage - Service - Heizungswartung

WIPPERDORF
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Am 19.08.2022 fanden ein Ver-
eins-Cup, bei dem alle Vereine aus 
dem Ort eingeladen waren, und 
einen Tag später am 20.08.2022 
fanden unsere Dorfmeisterschaf-
ten im Einzel und im Doppel statt. 
Am Vereins-Cup nahmen insge-
samt 7 Vereine teil. In fairen und 

spannenden Wett-
kämpfen konnte sich 
die Mannschaft Rum-
pelkiste Bleicherode 
durchsetzen und be-
legte den 1.Platz. Den 
2.Platz belegte die 
Mannschaft der Frei-
willigen Feuerwehr 
Wipperdorf und den 

3.Platz sicherte sich die Mann-
schaft von Tisch 4. Anschließend 
haben wir den Abend in gemüt-
licher Runde ausklingen lassen. Es 
war ein gelungener Abend. 
Zu unseren Dorfmeisterschaf-
ten sind insgesamt 10 Spieler an 
den Start gegangen, um sich im 

Einzel und im Doppel 
zu messen. In eben-
falls fairen und span-
nenden Wettkämpfen 
konnte sich im Einzel 
am Ende Tim Kandora 
durchsetzen und sich 
den 1.Platz sichern. 
Den 2.Platz belegte 
Ronny Tolle und den 
3.Platz sicherte sich Oliver Kall-
meyer. Im Doppel konnten sich 
den 1.Platz die Paarung Ronny 
Tolle/Otto Haberland ergattern. 
Den 2.Platz belegte die Paarung 
Tim Kandora/Eugen Hesse und 
den 3.Platz konnte sich die Paa-
rung Lothar Kohl/Lutz Grischull 

sichern. Anschließend haben wir 
den Abend und ein rundum ge-
lungenes Tischtenniswochenen-
de erneut in gemütlicher Runde 
ausklingen lassen.

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand 

des TTV 49 Wipperdorf e. V.

Guten Tag Kirmesfreunde, 
aus nah und Fern. 
Hier die Daten, zur diesjährigen 
Kirmes in Ober- Miteldorf 
Freitag 21 .10.2022 
18:00 Uhr 
Treffen zum Fackelumzug 
19:00 Uhr 
Fackelumzug füt Jung und Alt 
20:00 Uhr 
Discoabend mit DJ „Norman“ 

Samstag 22.10.2022 
19:30 Uhr Kirmestanz mit der 
Band „Bartlos“ und anschließen-
der Kirmesbeerdigung 

Sonntag 23.10.2022 
09:30 Uhr 
Kirmesumzug mit den Erbesbären 
durch Ober & Mitteldorf 
10:00 Uhr 
Frühschoppen in der alten Ge-
meinde 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt 
Bis dahin Unse! 

Vereins-Cup und Dorfmeisterschaften 2022 des TTV 49 Wipperdorf e.V. 

13. Zeltkirmes in Ober- Mitteldorf vom 21. bis 23.10.2022 

4green - Garten(t)räume
Beratung • Planung • 

Baubetreuung • Weiterbildung 
Gutachten

M.A. Dipl.-Ing. (FH) 
Heike Tanner
Sondershäuser Str. 19
99752 Wipperdorf
03 63 38-57 84 80
01 77-7 97 86 81
www.gartenplanung-tanner.de
info@gartenplanung-tanner.de

Ideen in Grün

WERNRODE

Auch für das kommende Jahr gibt 
es einen Kalender mit wunder-
schönen Motiven rund um unser 
Dorf. Viel Spaß beim Entdecken 
und raus finden von wo aus die 
Fotos entstanden sind.
Ich hoffe der Kalender findet wie-
der Euren Gefallen.  Bedanken 
möchte ich mich auch bei Jörg 
Stewig für die Unterstützung bei 
der drucktechnischen Bearbei-
tung.
Der Kalenderverkauf startete wie-
der zum Eichenfest. Der Verkauf 
erfolgt im Auftrag des Feuerwehr-
vereins wie gewohnt über die Fa-
milie Beyer.
Der Erlös fließt in die Nachwuchs-
förderung.

1 Kalender = 7 Euro; 2 Kalender = 
6 Euro pro Stück und ab 3 Kalen-
der = 5 Euro pro Stück.

gez. Der Uhugraph (Fred Beyer) 

Der Wernröder Kalender 2023 
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Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger von Wernrode, sehr geehr-
te interessierte Gäste aus Nah und 
Fern, nach dem Eichenfest ist vor 
der Kirmes.
Hiermit laden wir zur diesjähri-
gen Kirmes nach Wernrode zum 
15.10.2022 nach Wernrode ein. 
Der Umzug durch den Ort be-
ginnt um 9.00 in der Mühle.
Zum Tanzabend mit Beginn 20.00 

spielen erstmals im Dorfgemein-
schaftshaus Wernrode die Blech-
buben auf.
Da sind wir sehr gespannt. Unse-
re Freunde aus Hain haben mit 
den Blechbuben schon viele tol-
le Abende erleben dürfen, daher 
sind wir hoffnungsvoll für unsere 
Kirmes 2022 gestimmt.
Die Vorkirmes findet wie gewohnt 
am Vorabend den 14.10.2022 ab 

19.30 Uhr im DGH in geschlosse-
ner Gesellschaft statt.
Alle weiteren Infos sind den Aus-
hängen an den gewohnten Stel-
len zu entnehmen.
Wir freuen uns auf viele Besucher 
in toller Atmosphäre im DGH – 
Wernrode.

gez. H.Karthäuser 
im Auftrag des Fördervereins des Feuer-

wehrwesens Wernrode e. V.

Einladung zur Kirmes am 15.10.2022 in Wernrode Kaminholz

Staatlich zertifizierte Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung & Entsorgumg

www.wood-master-werther.de

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Tel.: (03631) 60 12 36 | Fax: 47 67 74

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Telefon 03631-601236 | Fax 476774

www.wood-master-werther.de

Kaminholz

Staatl. zertifizierte 
Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung 
& Entsorgung

Land-Waren-Haus

Flarichsmühlebei Großwechsungen

Tier- & Reitsportbedarf
Futter, Eisenwaren, 
Naturkost, Säfte, 
Deko & Geschenke

Flarichsmühle 1
Telefon 03 63 35-4 07 97
www.fl arichsmuehle.de
Öffnungszeiten
Mo geschlossen
Die – Fr 13 – 18:30 Uhr
Sa 9 – 14 Uhr 

Am 02. September war es wieder 
so weit. Wir Wernröder und vie-
le Gäste aus Nah & Fern konnten 
endlich wieder unser traditio-
nelles Eichenfest feiern. Wir ver-
wöhnten unsere Besucher und 
Gäste bei zünftiger Blasmusik aus 
Hainrode mit Kaffee und lecke-

ren Kuchen und Torten, die von 
vielen Wernröder Frauen selbst 
gebacken wurde. Die Feuerwehr 
war mit einem tollen Info- und 
Mitmachstand dabei. Die Kinder 
nahmen unser  Feuerwehrauto 
unter die Lupe und konnten na-
türlich auch selbst  mit Wasser 

spritzen. Weiterhin konn-
ten die Kinder basteln, 
malen, sich schminken 
lassen und in der Hüpf-
burg toben. Die Kinder 
nutzen rege diese Mög-
lichkeiten. Beim Traktor-
Pulling kämpften meh-
rere Mannschaften unter 
vollem Einsatz um den 
Sieg. Das Publikum hatte 
dabei natürlich auch sei-

nen Spaß. Groß und Klein waren 
außerdem ganz begeistert  beim 
Gummistiefelweitwerfen. Dabei 
gab es so manchen lustigen Ver-
such.  Ein besonderer Höhepunkt  
war natürlich wieder der Auftritt 
unserer Wernröder  Frauen-Tanz-
gruppe. Sie begeisterten das Pu-
blikum bei zwei Auftritten mit 
ihren neuen Tänzen zu einem 
Abba-Medley.  Einfach super!!!  
An der UHU-Bar, dem Bierwagen 
und dem Grillstand mit Bratwurst, 
Steaks und Gulaschsuppe, war 
das Gedränge erwartungsgemäß 
sehr groß. Die Wernröder Männer 
stellten ebenfalls ein stimmungs-
volles Programm zur Erheiterung 
der Gäste auf die Beine. Bei spit-
zenmäßiger Musik von DJ Andre-
as nahm die Party dann so richtig 
Fahrt auf. Es wurde viel getanzt, 
mitgesungen und vor allem ge-
lacht. Es war alles in allem wieder 

ein sehr schönes Fest. Nochmals 
ein großes Dankeschön an alle 
Sponsoren, Helfer und Vereins-
mitglieder ohne die solch ein 
Event nicht zu stemmen wäre. Wir 
hoffen, dass sich alle unsere Gäste 
bei uns wohlgefühlt haben und 
wir uns nächstes zum Eichenfest 
wiedersehen.

gez. Fred und Annett Beyer
im Auftrag des Fördervereins des Feuer-

wehrwesens Wernrode

Eichenfest 2022 – „Schööön war`s“

HOLZPELLETS.DIRECT
Inh. Jens Tetzlaff

Straße der Jugend 7 • 99735 Kleinfurra

Telefon 03 63 34.5 94-54
Fax 03 63 34.5 94-64

www.holzpellets-in.de
info@holzpellets-in.de
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Martin CebullaMartin Cebulla
ZIMMERERMEISTERZIMMERERMEISTER
Kompetente Beratung und Ausführung
• Carports und Terrassenüberdachungen
• Vordächer und Eingangsüberdachungen
• Fachwerk- und Dachstuhlsanierung
• Dachstuhlneubauten
• Fassaden (Gestaltung und 
 Wärmedämmung)
• Tore, Fensterläden, Terrassenfußböden 
• Fenster, Türen, Fußböden, Trockenbau

Oberstraße 48 • 99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon/Fax 03 63 34/5 36 15
Mobil 01 70/4 14 77 81
www.zimmerei-cebulla.de
zimmerei-martin-cebulla@t-online.de

Es ist nun der 3. Anlauf für unser 
10. Hoffest -  der Termin unge-
wöhnlich 7. - 9.10.2022 
Wir möchten sie einladen dabei 
zu sein!
Im Vordergrund stehen die sport-
lichen Aktivitäten in der Reithalle 
mit Springprüfungen für junge 
Pferde  und den Meisterschaften 
in den verschiedenen Altersklas-
sen in Springen von der Klasse 

E bis S*. Neu im Programm sind 
Dressurwettbewerbe der Klassen 
E und A.

Ansprechende Workshops für Kin-
der und Erwachsende laden zum 
Mitmachen ein:
Tortenwettbewerb, Tortenwork-
shop und Sonntagvormittag 
Trommelreise für die Kleinen mit 
der Musikschule Sondershausen

Beliebt sind ebenfalls unsere Ak-
tivitäten für die Kinder mit Stroh-
burg, Schatzsuche, Ponyreiten, 
Bastelstraße, Kinderschminken, 
Streichelzoo, Horsepainting und  
Puppentheater.
Abgerundet wird das Programm 
durch den  Kunst- und Kreativ-
markt im Hof, sowie dem Kinder-
flohmarkt im Kinderland. Natür-
lich gibt es viele interessante 

Angebote zum Schlendern und 
Genießen. 
In diesem Jahr findet, in Zusam-
menarbeit mit den Kirmesbur-
schen von Wollersleben, der Kir-
mestanz  mit der Gruppe „Live“ 
am Samstagabend im Festzelt 
statt. In den Pausen unterhält flat-
beats 44 das Publikum– so kom-
men Jung & Alt auf ihre Kosten.

Ihr Reitclub Wollerleben e. V.

Aller GUTEN DINGE sind DREI….

WOLLERSLEBEN

Den Spielball für die neue Spiel-
zeit bekam der Sportverein SSV 
Blau-Weiss Wollersleben von Au-
tomobile Mejder aus Nordhausen 
übergeben. Mannschaftskapitän 
Julius Mielke und die Vorstands-

mitglieder Jan Krause und René 
Fullmann dankten Inhaber Alex-
ander Mejder recht herzlich.

gez. Udo Volland / Vereinsvorsitzender

Zum ersten Heimspiel der neu-
en Saison durften sich die Kicker 
des SSV Blau-Weiss Wollersle-
ben über einen neuen Trikotsatz 
freuen. Sponsor der Kleidung ist 
Malermeister Robin Franke aus 
Nordhausen. Mannschaftskapitän 
Julius Mielke und Torwart Tobias 
Strauß übernahmen stellvertre-
tend für das Team die Trikots. Die 
Vorstandsmitglieder Silvio Fischer 
und Jan Krause dankten Robin 
Franke für sein Engagement.

gez. Udo Volland / Vereinsvorsitzender

Spielball für die Saison 2022/2023

Neuer Trikotsatz für Blau-Weiss

Die Firma Gerüstbau Bröder aus 
Nordhausen übergab kürzlich 
dem Sportverein SSV Blau-Weiss 
Wollersleben einen Satz neu-
er Fangnetze. Zugleich wurde 
eine neue große Werbetafel auf 
dem Sportplatz installiert. Für 
Klaus-Dieter und Nick Bröder 
war die Investition mit ihren fa-
miliären Wurzeln zu Wollersleben 
eine Herzensangelegenheit. Die 
Mannschaft um Kapitän Julius 
Mielke und Tobias Strauß sowie 
die Vorstandsmitglieder Silvio Fi-
scher und René Fullmann dank-
ten im Namen des Sportvereins 
den Unterstützern.

gez. Udo Volland / Vereinsvorsitzender

Neue Fangnetze übergeben

Am Schacht 3
99752 Bleicherode/OT Wolkramshausen

Telefon 03 63 34/5 37 50
Fax  03 63 34/59 31 11
Mobil  0172/6 70 56 49
ddberninger@gmail.com

• Reparaturen/Wartung von Kesselanlagen
• Erneuerung von Kesselrohren/Überhitzern
• Einbau von Solaranlagen/Wärmepumpen
• Lieferung von Kesselzubehör
• Klepnerservice/Badmodernisierung
• Schweißarbeiten A+E mit Prüfung
• Montage genormter Stahlhallen

Montageservice
Bert Hasenpflug

Schulweg 18 • 99735 Wolkramshausen

Telefon/Fax 03 63 34-5 35 30
Mobil 01 62-2 77 54 89

Like
facebook.com/LePetitSchroeter

Redaktion
blankav@t-online.de
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Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie 
sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Gottesdienste Kirchengemeinde Kleinfurra/Hain

Kirchengemeinde Wolkramshausen/Wenrode
KGV Sieben-Kirchen-Wipperdorf

Gottesdienste in Kirchengemeinde Bleicherode

OKTOBER 2022

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 2. Oktober 2022 10.00 Uhr Rüxleben/Kirche Familienkirche zu Erntedank

Sonntag | 9. Oktober 2022 10.30 Uhr Nohra/Kirche Erntedank

11.00 Uhr Wolkramshausen/Kirche Gottesdienst

Sonntag | 16. Oktober 2022 09.30 Uhr Kleinfurra/Kirche Gottesdienst

11.00 Uhr Wipperdorf/Kirche Pustleben Gottesdienst

Freitag | 21. Oktober 2022 18.00 Uhr Wernrode/Kirche Gottesdienst

Sonntag | 23. Oktober 2022 09.30 Uhr Wipperdorf/Kirche Mitteldorf Gottesdienst

11.00 Uhr Wolkramshausen/Kirche Gottesdienst

Sonntag | 30. Oktober 2022 09.30 Uhr Wernrode/Kirche Gottesdienst

11.00 Uhr Kehmstedt/Kirche Gottesdienst

Veranstaltungen

Mittwoch | 5. Oktober 2022 15.00 Uhr Frauenkreis Kehmstedt

Mütterkreis Nohra nach Absprache

Samstag | 8. Oktober 2022 9-12 Uhr Sollstedt Vorkonfirmanden

9-12 Uhr Martin-Luther-Raum in Mitteldorf Konfirmanden

Dienstag | 18. Oktober 15.00 Uhr Mütterkreis Pustleben Kirchencafé für Junggebliebene

Dienstag | 25. Oktober 15.00 Uhr Nohra Kirchencafé für Junggebliebene

Donnerstag | 27. Oktober 2022 19.00 Uhr Martin-Luther-Raum in Mitteldorf Gesprächskreis „Gott und die Welt“

Es können sich kurzfristig Änderungen ergeben, bitte die Aushänge beachten!

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 2. Oktober 2022 09.30 Uhr Bleicherode Erntedankgottesdienst in Bleicherode

10.00 Uhr Kleinbodungen Erntedankgottesdienst für das Kirchspiel Lipprech-
terode

Sonntag | 9. Oktober 2022 18.00 Uhr Bleicherode Orgelmeditation

Sonntag | 16. Oktober 2022 09.30 Uhr Bleicherode Gottesdienst

Sonntag | 23. Oktober 2022 09.30 Uhr St.-Marien-Kirche Bleicherode Abendmahlsgottesdienst für die Pfarrbereiche 
Niedergebra & Bleicherode

Montag | 31. Oktober 2022
Reformationstag

10.30 Uhr Sollstedt Zentraler Reformationsgottesdienst 

Mittwoch | 2. November 2022 18.00 Uhr Bleicherode Hubertusmesse

Sonntag | 6. November 2022 09.30 Uhr Bleicherode Gottesdienst

Veranstaltungen

immer mittwochs 18.00 Uhr Pfarrhaus Bleicherode Flötenkreis

immer mittwochs 19.30 Uhr Pfarrhaus Bleicherode Kirchenchor

Montag | 10. Oktober 2022 16.30 Uhr Pfarrhaus Bleicherode Frauentreff

Donnerstag | 27. Oktober 2022 19.30 Uhr Pfarrhaus Bleicherode Bibelkreis

Freitag | 28. Oktober 2022 14.30 Uhr Pfarrhaus Bleicherode Seniorenkreis

Sie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!
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Kirchengemeinden Elende – Friedrichslohra – Friedrichsrode – Großberndten – Großwenden – 
Hainrode – Kleinberndten – Münchenlohra – Niedergebra – Obergebra

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Samstag | 1. Oktober 2022 18.00 Uhr Friedrichslohra Kirmes-Gottesdienst

Sonntag | 2. Oktober 2022 09.00 Uhr Niedergebra Kirmes- & Erntedank-Gottesdienst

17.00 Uhr Großberndten Familiengottestdienst mit anschließendem Herbstfeuer

Sonntag | 9. Oktober 2022 09.00 Uhr Großwenden Abendmahls-Gottesdienst

17. Sonntag nach Trinitatis 10.30 Uhr Hainrode Gottesdienst

18.00 Uhr Bleicherode Orgelmeditation

Sonntag | 16. Oktober 2022 10.30 Uhr Obergebra Gottesdienst

18. Sonntag nach Trinitatis 17.0 Uhr Münchenlohra Konzert

Sonntag | 23. Oktober 2022 
19. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr Bleicherode Abendmahlsgottesdienst für die Pfarrbereiche Niedergebra & 
Bleicherode

15.00 Uhr Friedrichsrode Gottesdienst

Samstag | 29. Oktober 2022 14.30 Uhr Münchenlohra Gottesdienst mit Taufe

Sonntag | 30. Oktober 2022
20. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr Niedergebra Andacht

Montag | 31. Oktober 2022
Reformationstag

10.30 Uhr Sollstedt Herzliche Einladung an alle - im Anschluss soll es einen Brunch 
geben. Es wäre schön, wenn jeder eine Kleinigkeit dazu bei-
tragen könnte. 

Eine richtig gute Frauenärztin findet man  

nicht alle Tage …                    

Gut, dass wir so viel Glück hatten. 

                                                    

                 Wir gratulieren unserer lieben Chefin  

         Astra Berzina-Casper  

      zum 10-jährigen Praxisjubiläum  
 

und freuen uns auf eine weitere gute Zusammenarbeit! 

Ein herzliches Dankeschön auch an unsere treuen Patientinnen. 

 

Christiane, Silke, Juliane, Claudia und Jana  

 

 Wir möchten uns bei allen für die Glückwünsche 
zu unsere HochzeitHochzeit am 09.09.2022 

bedanken.
Dominik & Tina und Hanna Möpert Dominik & Tina und Hanna Möpert 

Kleinfurra

Anzeige- und Redaktionsschluss 
für die November-Ausgabe: 13. Oktober 2022 

Reinhardt HenschkeReinhardt Henschke
Wir trauern um unser langjähriges 
Vereinsmitglied Reinhardt 
(„Freizeit-Fred“) Henschke.
Auf seine Unterstützung bei 
Vereinstätigkeiten war immer Verlass. 
Seine Erbsensuppe und sein 
Kirmesfrühstück waren legendär.
Die schönen Stunden mit ihm in 
unseren Reihen werden uns in 
ewiger Erinnerung bleiben.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner 
Frau Evelyn und seiner Familie. 

In DankbarkeitIn Dankbarkeit
Treckerfreunde Großlohra e.V.
Kirmesgesellschaft Friedrichslohra/Großwenden

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de oder Telefon 0 36 31.46 98 00
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Sie haben ein Baby 
bekommen und möchten 

sich bei allen 
Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die lieben
Glückwünsche bedanken?
Dann machen Sie das doch 

mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo.

Das ist preiswerter 
als Sie denken!

Steinmetzbetrieb
Reimann

Kalistraße 10 
99759 Sollstedt
Telefon 03 63 38-6 38 30

natursteinbetrieb.reimann@web.de

Steffi Becker

an alle Verwandten, Freunde, Nachbarn und Bekannten
für die Zeichen der Anteilnahme in den schweren
Stunden des Abschieds von meiner lieben Oma

Hildegard
Ballhause

an das Team des Pflegeheims "An den Platanen" in
Neu-Isenburg für die liebevolle Pflege

an das Team der AWO Sozialstation Bleicherode für
die gute Betreuung

an Herrn Daniel Hahn und Gerhard Hanack für die
tröstenden Abschiedsworte

an Wolfgang Czinzoll und den Kirchenchor der
Neuapostolischen Kirche

an den Blumenladen "Blattgeflüster" für die schönen
Blumen

an das Restaurant "Bürgerhof" für die gute Bewirtung
der Trauergäste und

an das Bestattungsinstitut Husung für die  Begleitung
und Unterstützung.

Kathrin Vogel
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode und Neu Isenburg, im September 2022

In Liebe und Dankbarkeit

* 29.09.1934

† 02.08.2022

Danke

Anzeige schalten? info@lepetit-ndh.de oder Telefon 0 36 31.46 98 00

Teilen Sie Ihre 
Trauer mit 

anderen Menschen.
Eine Traueranzeige 

im 
Bleicheröder ECHO 
ist preiswerter als 

in anderen 
Zeitungen.

...und Ihre Anzeige 
erreicht jeden 

Haushalt in der 
Landgemeinde!
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Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie 
sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
sowie ich ihn im Leben hatte.

Ulrich Grabe
  † 25. Juli 2022

Wie möchten uns bei allen, die uns in der Zeit 
des Abschiednehmens und in der Zeit der Trauer 

begleitet und uns auf so vielfältige und liebevolle Weise 
bedacht haben, sehr herzlich bedanken.

Es ist schön zu wissen, dass man auch diesen Weg 
nicht alleine gehen muss.

Für die Ausgestaltung der Trauerfeier bedanken 
wir uns bei Frau Herzberg und dem 
Bestattungsinstitut Wichmann sowie 

der Gärtnerei Günther.

In liebevoller Erinnerung

Birgit Grabe
im Namen der Angehörigen

Großlohra, im August 2022

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten, die 
sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck 
brachten.

Unser besonderer Dank gilt 
dem Bestattungshaus Penseler 
und dem Blumengeschäft 
"Blattgeflüster" Anette Heinz.

In stiller Trauer         
Torsten Polyga         
und Familie

Katrin    
Polyga     
* 03.11.1968             
† 10.08.2022

Bleicherode, im September 2022

Das schönste Denkmal, das ein 
Mensch bekommen kann, steht in 
den Herzen seiner Liebsten.

Waldemar 
Schäufele
* 06.10.1937    † 08.09.2022

Wir nehmen Abschied von 
unserem lieben Ehemann, Vater, 
Opa und Bruder

In stiller Trauer                            
Christel Schäufele geb. Schröter 
Sabine Facius geb. Schäufele     
Nicklas Schäufele                        
Harry Schäufele                          
und alle Angehörigen

Bleicherode, im Oktober 2022

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Bestattungshaus   PENSELER Bleicherode

Bestattungsinstitut  Torsten Engelhardt
• Erd-, Feuer-, See-, Friedwald-, 
 Diamant- und Brilliantbestattung

• Vorsorge zu Lebzeiten

• kostenlose Hausbesuche

• Wir erledigen gerne alle
 Formalitäten für Sie!

• 24 Stunden Rufbereitschaft!

Am Burgberg 9a 
99755 Ellrich
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Filiale Nordhausen
Altendorf 12
Telefon (03 63 32) 2 06 50
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- Bestattungshaus  PENSELER  Bleicherode  -

Dein Weg ist nun zu Ende, ganz leise kam die Nacht.             
Wir danken dir für alles, was du für uns gemacht.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Helene Koch geb. Steinecke
* 28.03.1935        † 16.08.2022

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.      
Für die liebevolle Anteilnahme sagen wir herzlichen 
Dank.                                                                                
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Maximum 
Sollstedt, dem Blumengeschäft "Blattgeflüster" Anette 
Heinz, der Trauerrednerin Frau Britta Gerstenberger 
sowie dem Bestattungshaus Penseler Bleicherode.

In stiller Trauer                                           
Brigitte Hoßbach geb. Koch                     
Christine Hollenbach geb. Koch              
Jörg Koch                                                  
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode und Birkungen, im September 2022

Bestattungshaus  PENSELER  Bleicherode

02.10. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst mit Erntedank
09.10. | Sonntag | 09:00 Uhr 
Gottesdienst
16.10. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
23.10. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
31.10. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst

C. Rheinländer/Pfarrsekretärin

Termine für die 
katholischen 

Gottesdienste in 
St. Matthias 

zu Bleicherode 
September 2022

TAXITAXI 
 &  & KrankenfahrtenKrankenfahrten

99752 Bleicherode • Am Zierbrunnen

✆ 036338-6 40 40
www.engelke-bleicherode.de
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Kompetenz in Pflege

soweno – Senioren. Pflege. Leben
Tel: 03631 913-222 | Fax: 03631 913-913 | E-Mail: info@soweno.de

Seniorenbetreuung und Altenpflege auf höchstem Niveau
Seniorenheime • Tagespflegen • ambulante Pflege

Maßgeschneiderte Pflege und Betreuung aus einer Hand! 

In Bleicherode und Umgebung 
halten wir eine Vielzahl individueller 

Angebote, die das Leben unserer 
älteren Mitmenschen 
unterstützen, bereit. 

Seniorenheim „Glück auf“

Seniorenheim „Haus Harztor“

Begegnungsstätte „Am Löwentor“

Tagespflegeneubau in Bleicherode

Na, auch schon „soweno-gepflegt“ ?

Was alle Kunden des soweno-Pflege-
dienstes „Am Zierbrunnen“ schon 
wussten, hat jetzt auch eine externe 
Prüfbehörde amtlich festgestellt. Die 
Pflegequalität des soweno-Pflege-
dienstes „Am Zierbrunnen“ ist SEHR 
GUT. Die Qualitätsprüfer gaben  Ende 
August in ihrer unangemeldeten, un-
abhängigen Prüfung die Note 1,0 in al-
len Teilbereichen (Pflege, Abrechnung, 
Betreuung). 
Herzlichen Glückwunsch und einen 
großen Dank für das Engagement 
übermittelt die soweno Geschäftsführung an alle Mitarbeiter und die Leitung der Ein-
richtung. 
Für den Pflegedienstleiter Christopher Böhm war die Bewertung das „i-Tüpfelchen“ 
zum Abschluss seiner Tätigkeit. Er hat am 01.09.2022 eine andere berufliche Aufgabe 
bei soweno übernommen. Den „Staffelstab“ im Pflegedienst „Am Zierbrunnen“ hat er an 
das Leitungsteam Sabine Rostek und Nicole Erlebach übergeben. Die Doppelspitze wird 
allen Kunden und Mitarbeitern mit Rat und Tat zu Seite stehen. An den Beratungszeiten, 
Abläufen und Angeboten ändert sich nichts. Das Büro am Zierbrunnen hat wochentags 
von 8.00 Uhr- 15.00 Uhr für alle Besucher geöffnet. Die Versorgung der pflegebedürfti-
gen Menschen in und um Bleicherode ist rund um die Uhr – 24 Stunden, 7 Tage pro 
Woche – abgesichert. Rufen Sie doch einfach an oder kommen vorbei und lassen sich 
unverbindlich beraten. Dann sind Sie vielleicht auch bald „soweno-gepflegt“. 
036338-30200
Babette Wolf, Geschäftsführerin


